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wegen Modellwechsel im Abverkauf

74927 Eschelbronn  Industriestr. 32 06226/95060
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

Sonntags freie Umschau 13.00 -17.00 Uhr ohne Verkauf

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

MÖBEL
Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Sonntags
Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

TT:: 0066222277--33884466885500Seniorenmobile
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Treppenlifte

Lebensqualität im Alter
Kostenlose Probefahrt   

bei Ihnen zu Hause!
Große Auswahl - Kundendienst

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Sinsheim. Die Baumaßnahme in
der Steinsfurter Straße (L533)
wechselt am Montag, 30. März, in
den Bauabschnitt II. Dieser Bauab-
schnitt beinhaltet die Sperrung
des Knotenpunktes Steinsfurter
Straße/Kronprinzstraße. Das be-
deutet, dass eine Zufahrt in die
Kronprinzstraße aus der Steinsfur-
ter Straße in diesem Bauabschnitt
nicht mehr möglich ist. Der Kno-
tenpunkt Steinsfurter Straße/Ler-
chenneststraße/Dickwaldstraße
bleibt weiterhin befahrbar. red

Vollsperrung in
der Stiftstraße
Sinsheim. Die Stiftstraße wird auf-
grund von Tiefbauarbeiten an der
Wasserleitung während der Oster-
ferien von 30. März bis 10. April
auf Höhe der Hausnummern 11 bis
13 gesperrt. Eine innerörtliche Um-
leitung über die Hauptstraße
(B39) wird ausgeschildert. Die
Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis. ug/sts

Veranstaltungen
online eintragen
Sinsheim. Der Veranstaltungska-
lender auf der städtischen Home-
page www.sinsheim.de ermöglicht
es Vereinen, Organisationen, Kul-
tureinrichtungen und Veranstal-
tern, ihre öffentlichen Veranstal-
tungen einfach und unkompliziert
selbst einzutragen. Über ein On-
line-Meldeformular auf der städti-
schen Website unter
https://www.sinheim.de/
freizeit-kultur/veranstaltungen-
feste-maerkte/selbsteintrag-
veranstaltungskalender oder in
der Bürger-App, zu der alle Infor-
mationen unter www.
sinsheim.de/app zu finden sind,
können Veranstaltungen gemeldet
werden, um sie in den offiziellen
Kalender der Stadt aufnehmen zu
lassen. Der Veranstaltungskalen-
der ist ein zentraler Anlaufpunkt
für alle, die auf der Suche nach
Veranstaltungen in Sinsheim sind
– von Konzerten über Dorffeste bis
hin zu Informationsveranstaltun-
gen und Stadtführungen. Um eine
Veranstaltung einzutragen, muss
das entsprechende Formular auf
der städtischen Website unter Be-
rücksichtigung der Richtlinien
ausgefüllt werden. Die Richtlinien
sind ebenfalls auf der Website zu
finden.  red

Bauabschnitt
II startet
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IN KÜRZE

Sinsheim. Seit 2021 nutzt die
Carl-Orff-Schule (COS) einen
Teilbereich des städtischen
Schaubiotops als Schulgarten.
Zwischenzeitlich stellte sich he-
raus, dass die Schule alleine
nicht über die notwendigen
Ressourcen verfügt, um den Be-
reich ausreichend zu pflegen.

Die Albert-Schweitzer-Schu-
le (ASS) hatte ihrerseits seit vie-
len Jahren die Einrichtung eines
eigenen Schulgartens geplant.
Eine Kooperation der beiden
Schulen zur gemeinsamen Nut-
zung der Fläche am Schaubio-
top lag daher nahe – und sie er-
weist sich als echte Win-Win-Si-
tuation für alle Beteiligten.

Gemeinsam machte man
sich intensiv Gedanken um die
künftige Gestaltung des Schul-
gartens. Hoch- bzw. Rahmen-
beete standen dabei auf der
Wunschliste der Schulen sehr
weit oben, da diese die Beet-
pflege immens erleichtern.

Unterstützung für drei Jahre
Die Sparkasse Kraichgau-Stif-
tung unterstützt das Projekt mit
7.060 Euro. Dies deckt die Mate-
rialkosten für die Hochbeete,
die Anschaffungskosten für Er-
de, Pflanzen, Werkzeuge, Gum-
mistiefel, Handschuhe und wei-
teres Material für drei Jahre.

„Wichtige Projekte wie dieses
unterstützt die Sparkasse
Kraichgau immer gerne“, beton-
te Norbert Grießhaber, Vorsit-
zender des Vorstands der Spar-
kasse Kraichgau, als er sich ver-
gangenen Mittwoch gemein-
sam mit Oberbürgermeister
Marco Siesing, Bürgermeister
Bernd Kippenhan, Dezernats-
leiter Ulrich Landwehr, ASS-
Schulleiter Dr. Christian Mell-
wig, COS-Schulleiterin Jana
Bernhard und Projektleiterin

Claudia Weber vor Ort selbst
ein Bild vom Schulgarten mach-
te. „Der Schulgarten ist ein
wichtiges pädagogisches Pro-
jekt zur Vermittlung ökologi-
scher Zusammenhänge, von ge-
sunder Ernährung und Nach-
haltigkeit.“

„Mit dieser großzügigen
Spende zeigt die Sparkasse ein-
mal mehr ihr großes gesell-
schaftliches Engagement“, be-
tont Oberbürgermeister Marco
Siesing.

Arbeit im Schulgarten
Die Hochbeete stehen bereits.
Gefertigt wurden sie im Werk-
unterricht der Carl-Orff-Schule
in Kooperation mit Schülern
der Albert-Schweitzer-Schule.
Nun wird bepflanzt. Mit Hack-
schnitzeln sollen künftig noch
Wege angelegt werden.

„Im Schulgarten vermitteln
wir den Schülern Achtsamkeit
gegenüber Pflanzen und Tieren.

So entwickeln die Kinder Ver-
antwortung, Eigeninitiative und
Teamfähigkeit“, führt Weber
aus. Sie ist als Abteilungsleiterin
und Projektleiterin an der Al-
bert-Schweitzer-Schule haupt-
verantwortlich für das Projekt.
„Die Kooperation der beiden
Schulen ist dabei ein großer Ge-
winn auf sozialer Ebene: Die
Grundschüler profitieren von
der Erfahrung, Anleitung und
Unterstützung der älteren Schü-
ler, während diese ihre sozialen
und berufspraktischen Kompe-
tenzen in der Arbeit mit Kin-
dern stärken.“

„Im Laufe der Arbeit an dem
Projekt ist ein starkes Netzwerk
entstanden“, ergänzt Mellwig.
„An der Albert-Schweitzer-
Schule werden auch die Auszu-
bildenden unterrichtet, die ihre
praxisintegrierte Ausbildung
zur Erzieherin in einer unserer
städtischen Kindertageseinrich-
tungen absolvieren“, führt Dani-

ela Barth, Leiterin der städti-
schen Abteilung für Bildung
und Betreuung, aus. „Hier im
Schulgarten können sie ihre pä-
dagogischen Kompetenzen in
der Zusammenarbeit mit den
Schülern der Carl-Orff-Schule
erweitern und das erlernte Gar-
tenbauwissen in die Arbeit in
den Einrichtungen einbringen.“

Der Verein Acker e.V. unter-
stützt und begleitet das Projekt
für drei Jahre und steht der Al-
bert-Schweitzer-Schule mit ei-
nem „AckerCoach“ zur Seite.
Dieser bereitet Pädagogen in
Workshops auf die Pflanzungen
vor, ist auch im Schulgarten mit
anwesend und bereitet Schüler
und Lehrkräfte Schritt für
Schritt darauf vor, Gemüse selb-
ständig anzubauen. Die Carl-
Orff-Schule wurde ebenfalls
drei Jahre lang begleitet, damals
noch im Rahmen des Bildungs-
programms „Gemüseackerde-
mie“. red

Schulgarten als Gewinn
für zwei Schulen
FÖRDERUNG: Sparkasse Kraichgau-Stiftung unterstützt das Projekt.

Beim Vor-Ort-Termin übergab Norbert Grießhaber (M.), Vorsitzender des Vorstands der Sparkasse Kraichgau,
den symbolischen Spendenscheck für das Schulgartenprojekt. BILD: STADT SINSHEIM

Sinsheim/Kraichgau Süd. Bei ei-
ner Kontrolle von Gefahrgut-
und Abfalltransporten an der
Tank- und Rastanlage Kraich-
gau Süd sind kürzlich viele Ver-
stöße festgestellt worden. Wie
das Polizeipräsidium Mann-
heim mitteilte, überprüften
mehr als 40 Einsatzkräfte am
17. März zwischen 8 und 15 Uhr
insgesamt 37 Fahrzeugkombi-
nationen.

Ladung oft schlecht gesichert
In 27 Fällen gab es Beanstan-
dungen, das entspricht einer
Quote von 73 Prozent. Nur etwa
jeder vierte kontrollierte Trans-
port war demnach vorschrifts-
gemäß unterwegs. 14-mal war
die Ladung nicht ausreichend

gesichert. Zudem stellten die
Einsatzkräfte bei mehreren Fah-
rern Verstöße gegen Lenk- und
Ruhezeiten fest.

Folgen der Überprüfung
Zwölf Transporte mussten bis
zur Beseitigung der Mängel ste-
hen bleiben. In einem Fall war
ein Anhänger so mangelhaft,
dass das Gespann unter Polizei-
begleitung in eine Fachwerk-
statt gebracht wurde. Die Kos-
ten dafür werden in Rechnung
gestellt. Wegen einer gezielten
technischen Manipulation am
Abgassystem wurde außerdem
eine Sicherheitsleistung von
5000 Euro erhoben. An der
Kontrolle waren auch weitere
Behörden beteiligt. pol/red

Viele Mängel bei
Gefahrgutkontrolle
A6-RASTANLAGE: Polizei stoppt zwölf Transporte. Prüfung deckt zahlreiche Verstöße auf. 

Die Polizei kontrollierte an der A6 in Fahrtrichtung Heilbronn insgesamt
37 Fahrzeugkombinationen. BILD: PRIEBE/PR-VIDEO
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INHALT

Freizeittipps 2

Lokales 3-12

Sport 4,10

Meine Freizeit 6-9

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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DIGITAL LESEN

Sinsheim. Die beliebte klassi-
sche Liedersammlung für Sins-
heimer wurde neu aufgelegt. Ab
sofort ist das Liederbuch zum
Selbstkostenpreis von fünf Euro
in der Tourist-Info in der
Hauptstraße 92 erhältlich.

Die Idee für ein eigenes Sins-
heimer Liederbuch entstand
bereits vor rund zehn Jahren
während der traditionellen
Sonntagsbusfahrten der Sins-
heimer Senioren. Seitdem wur-
de die Sammlung immer wie-
der bei gemeinsamen Singver-
anstaltungen wie dem Singen in
der Allee genutzt und erfreut
sich großer Beliebtheit.

Auf Initiative der städtischen
Seniorenbeauftragten Eva Au-
wärter ist das Werk nun in einer
überarbeiteten Auflage erschie-
nen. Die Liederauswahl bleibt
dabei wie gewohnt umfang-

reich und klassisch, lediglich
die Gestaltung wurde moderni-
siert.

Blick auf die nächste Ausgabe
Eine Weiterentwicklung des
Liederbuchs ist geplant. Bis Os-
tern können noch Liedvorschlä-
ge für die zweite Ausgabe einge-
reicht werden. Ideal sind soge-
nannte Evergreens, also zeitlose
Musikstücke, die über Jahr-
zehnte hinweg populär geblie-
ben sind, Generationen verbin-
den und sich gut gemeinsam
singen lassen. red

Liederbuch
neu aufgelegt
NICHT NUR FÜR SENIOREN

Für Nachfragen und Anre-
gungen steht Eva-Maria

Auwärter, Seniorenbeauftragte
der Stadt Sinsheim, unter der
Telefonnummer 07261/ 40 42 67
oder per E-Mail an familie@
sinsheim.de zur Verfügung.

i

Frohe Ostern  
wünscht  
Ihnen

Am Ostersamstag, den 4. April
haben wir geschlossen.

Christiane Winkler und Team 
Augenoptikermeisterin
Rosengasse 1 • 74889 Sinsheim 
Tel: 07261 - 65 69 77 0  
www.tines-optikum.de

Am Ostersamstag, den 4. April

Rosengasse 1 • 74889 SinsheimRosengasse 1 • 74889 Sinsheim
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Sinsheim. Chiko ist ein
männlicher, kastrierter Ti-
bet-Terrier-Shih-Tzu-Misch-
ling, geboren im Jahr 2018.
Er ist etwa 40 Zentimeter
groß und wiegt circa 15 Kilo-
gramm.

Eigentlich ist Chiko ein
toller Hund, wenn da nicht
seine Macken wären. Er pö-
belt gerne andere Hunde an,
wenn er an der Leine ist. Er
lässt sich nicht gerne die Fü-
ße abputzen und versucht zu
schnappen. Auch sonst ver-
sucht er gerne, seinen Kopf
durchzusetzen. Chiko sucht
hundeerfahrene Menschen,

die ihm klare Strukturen zei-
gen. Er ist sehr schlau und
weiß sofort, bei wem er den
Chef zeigen und die Rudel-
führung übernehmen kann.
Chiko ist an das Tragen eines
Maulkorbs gewöhnt und
lässt sich diesen problemlos
aufsetzen. Es besteht der
große Wunsch, dass der hüb-
sche Hundemann trotz sei-
ner Macken bald das Tier-
heim verlassen darf. red/BILD: TS

Chiko sucht
erfahrene Halter

Öffnungszeiten des Tierheims:
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr und Samstag von
14 bis 16 Uhr.

Ursula Gross

Telefon: 07261/ 976 386
E-Mail:
ugross-redaktion@t-online.de
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ZUSTELL-SERVICE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Nicole Holzhäußer
nholzhaeusser@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Kinder- und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/19 292
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 254 4917
Kreiskrankenhaus Sinsheim
07261/ 66-0
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/111 0111
Suchthilfe
06252/ 700 590
Tierklinik
07261/ 135 95
Pflegestützpunkt
06221/ 522 2622
Wasserversorgung
07261/ 404 881
Baubetriebshof
07261/ 404 880
AVR Zentrale Auftragsannahme
07261/ 9310
Frauen in Not
08000/ 116 016

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Angelbachtal. 70 junge Menschen aus Ba-
den-Württemberg, vereint als Adonia-
Projektchor und Band, sind am Samstag,
11. April um 18.30 Uhr in der Sonnen-
berghalle zu erleben. Veranstalter sind der
Angelbachtaler Förderverein des Lieben-
zeller Gemeinschaftsverbandes und die
Jugendorganisation Adonia e.V.

Die Story
Verstoßen. Verachtet. Ausgegrenzt. Doch
inmitten dieser Verzweiflung bahnt sich
eine unerwartete Begegnung an, bei der
die samaritanische Frau keinen blassen
Schimmer hat, wer da auf sie wartet. Eine
vermeintlich unspektakuläre Unterhal-
tung, die riesige Veränderung nach sich

zieht und das Leben eines ganzen Dorfes
grundlegend auf den Kopf stellt.

Mit packender Musik, tiefen Emotio-
nen und bewegenden Szenen nimmt
„Treffpunkt Brunnen“ die Besucher mit
auf eine Reise voller Schmerz, Hoffnung
und radikaler Veränderung.

Die Künstler
Theater und Tanz, eine coole Projektband
und ein großer Chor – das ist Adonia. Die
70 Mitwirkenden haben sich für ein soge-
nanntes Musicalcamp angemeldet und
vor zwei Monaten Album und Noten des
Musicals erhalten, um die Lieder bereits
zu Hause zu üben. In einem intensiven
Probecamp wird das 90-minütige Pro-

gramm einstudiert. Und das Ergebnis ist
erstaunlich: Die Jugendlichen sind nicht
nur hoch motiviert und begabt, ihre Auf-
tritte begeistern auch durch eine hohe
Professionalität.

Seit 2001 steht Adonia für ganz beson-
dere Musicalerlebnisse: Inzwischen sind
mehr als 70 regionale Adonia-Projektchö-
re mit 5000 Kindern und Jugendlichen un-
ter der Leitung von 1100 ehrenamtlichen
Mitarbeitern, Betreuern und Musikern
unterwegs. Der Eintritt ist frei, freiwillige
Spende zur Kostendeckung erbeten. ug

Jesus und die
Frau aus Samarien
PROJEKTCHOR: Adonia-Musical präsentiert „Treffpunkt Brunnen“ am 11. April.

Szenenfoto aus dem Adonia-Musical „Treffpunkt Brunnen“. BILD: UG/LEIMBECK

Mehr Infos unter der E-Mail:
info@adonia.de, www.adonia.de/

i

Sinsheim. Im Freibad Sinsheim
wird es am Ostersamstag, 4. Ap-
ril 2026, wieder bunt. Die fünfte
große Ostereiersuche lädt bei
freiem Eintritt zu einem ab-
wechslungsreichen Frühlings-
nachmittag ein. Einlass ist be-
reits ab 12 Uhr. Um 14 Uhr fällt
der Startschuss für die Suche
nach den versteckten Eiern. Der
Osterhase hat im gesamten Ge-
lände zahlreiche Kunsteier ver-
steckt, die von allen Kindern bis
einschließlich zehn Jahren ge-
sucht werden dürfen. Um eine
faire und altersgerechte Suche
zu gewährleisten, wird das Ge-
lände in zwei getrennte Suchge-
biete aufgeteilt: für Kinder von
eins bis vier Jahren und für Kin-
der von fünf bis zehn Jahren. So
haben alle die gleichen Chan-
cen. Anschließend können je-
weils zwei gefundene Kunsteier
gegen ein gefärbtes Osterei ein-
getauscht werden. Pro Kind gibt
es maximal zwei Ostereier. Zu-
sätzlich dürfen sich die Kinder
über die Verteilung von Süßig-
keiten freuen.

Auch abseits der Eiersuche
ist einiges geboten. An verschie-
denen Stationen können Kinder
basteln, malen, sich Glitzertat-
toos machen lassen oder auf
der Hüpfburg toben. Von 13.30
bis 16 Uhr sorgt Sängerin Alex-
andra-Michaela mit Kinderlie-
dern und einer bunten Musik-
mischung für Unterhaltung.

Blick hinter die Kulissen
Für Begleitpersonen und alle
Interessierten werden ab

12.15 Uhr spannende Technik-
führungen angeboten, die ei-
nen Blick hinter die Kulissen
des Freibads ermöglichen. Das
Bistro H2O übernimmt die Be-
wirtung, die DLRG ergänzt das
Angebot mit frischen Waffeln
und Kuchen. Parallel können ab
12 Uhr Saison- und Mehrfach-
karten sowie Freibadgutscheine
erworben werden. Wer bereits
Saison- und Mehrfachkarten
aus dem Vorjahr besitzt, wird
gebeten, diese mitzubringen.

Die Freibadsaison startet
auch in diesem Jahr wie immer
am 1. Mai. red

Bunte
Ostereiersuche
FREIBAD SINSHEIM: Programm am 4. April.

Am Ostersamstag lädt das Freibad
bereits zum fünften Mal zur
Ostereiersuche ein. BILD: STADT SINSHEIM

Schwetzingen. Die Wetterprog-
nosen versprechen sonnigere
Tage – die perfekte Gelegenheit,
gemeinsam mit der Familie
draußen aktiv zu werden. Wer
Schwetzingen einmal auf spie-
lerische Weise entdecken
möchte, ist bei der Stadtrallye
durch Schwetzingen genau
richtig.

Die Tourist-Information lädt
kleine und große Entdecker da-
zu ein, die Stadt auf einer span-
nenden Route zu erkunden. Auf
dem Weg durch die Innenstadt
warten verschiedene Stationen
mit kniffligen Aufgaben und in-
teressanten Geschichten rund
um Schwetzingen.

Die Rallye führt unter ande-
rem zu bekannten Orten wie
dem Wandgemälde „Der Jäger
aus Kurpfalz“ in der Hebelstra-
ße, zur Skulptur der Spargelfrau
auf dem Schlossplatz, zum
Gänsebrunnen sowie zu histori-
schen Gebäuden und Kunst-
werken im Stadtgebiet. An jeder

Station gilt es, genau hinzu-

schauen, Fragen zu beantwor-

ten und kleine Rätsel zu lösen.

Dabei erfahren die Teilneh-

mer spielerisch Wissenswertes

über Schwetzinger Persönlich-

keiten, Kunst im öffentlichen

Raum und die Geschichte der

Stadt.

Das Prinzip ist einfach: Auf-
gaben lesen, Rätsel lösen und
weiter zur nächsten Station ge-
hen. Wer alle Fragen beantwor-
tet hat, kann seinen ausgefüll-
ten Rallyebogen anschließend
in der Tourist-Information
Schwetzingen abgeben. Dort
wartet auf alle erfolgreichen
Entdecker eine kleine Beloh-
nung.

Die Stadtrallye eignet sich
besonders für Familien mit Kin-
dern, aber auch für alle, die
Schwetzingen einmal aus einer
neuen Perspektive kennenler-
nen möchten. Also: Raus an die
frische Luft, Augen offen halten
und auf Entdeckungstour ge-
hen. red

Eine Stadt auf neue Art entdecken
AUSFLUGSTIPP: Die Tourist-Information lädt zu einer spannenden Stadtrallye durch Schwetzingen ein.

Die Rallyebögen sind in der
Tourist-Information

Schwetzingen oder unter
https://www.visit-
schwetzingen.de/entdecken/
gaestefuehrungen erhältlich.

i

Gemeinsam unterwegs: Die Stadtrallye in Schwetzingen verbindet Spaß, Bewegung und spannende
Geschichten für Groß und Klein. BILD: STADT SCHWETZINGEN
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Neckarbischofsheim-Hüffen-
hardt. Der Ausflugsverkehr mit
dem historischen roten Schie-
nenbus der DB Regio AG aus
den 1960er Jahren startet am
Ostersonntag, 5. April, wieder
zwischen Neckarbischofsheim
Nord und Hüffenhardt. Die ers-
te Abfahrt erfolgt in Hüffen-
hardt um 9.28 Uhr und in Ne-
ckarbischofsheim Nord um
10.20 Uhr. Danach folgen im
Abstand von eineinhalb bis
zwei Stunden weitere Fahrten,
bis der Schienenbus um 18.12
Uhr wieder in den Hüffen-
hardter Lokschuppen einrückt.

Angebot zu Ostern
Weiter geht es bereits am 6. Ap-
ril. Wie jedes Jahr lädt der För-
derverein Krebsbachtalbahn e.
V. auch in diesem Jahr am Os-

termontag zur beliebten Oster-
eiersuche und zum anschlie-
ßenden Puppentheater ein. Um
10.38 Uhr ab Hüffenhardt bezie-
hungsweise 11.20 Uhr ab Ne-
ckarbischofsheim Nord mit di-
rektem S-Bahn-Anschluss aus
Heidelberg-Meckesheim bringt
der historische Triebwagen die
Fahrgäste nach Untergimpern.
Dort organisiert der Förderver-
ein wie in früheren Jahren seine
Ostereiersuche.

Programm in Untergimpern
Wie 2025 findet auch in diesem
Jahr im dortigen Kindergarten
von 12.15 Uhr bis 13 Uhr das
Fex-Figurentheater statt. Dieses
Jahr gibt es „Bunte Schachtelge-
schichten“ für Kinder ab drei
Jahren. Die Eltern und Großel-
tern können sich derweil bei

der Sportgemeinschaft Unter-
gimpern bewirten lassen, die
wie jedes Jahr einen Imbiss und
Getränke anbietet. Nach zwei
Stunden Aufenthalt geht es um
13.35 Uhr ab Untergimpern
nach Hüffenhardt und wieder

zurück nach Neckarbischofs-
heim Nord zur S-Bahn in Rich-
tung Meckesheim-Heidelberg.
Auch wenn der Schienenbus
wieder drei Wagen hat, können
am Ostermontag wegen des wie
jedes Jahr zu erwartenden ho-
hen Fahrgastaufkommens keine
Fahrräder mitgenommen wer-
den.

Regelmäßige Fahrten
Vom 26. April bis 4. Oktober fin-
den dann die regelmäßigen
Ausflugsfahrten an allen Sonn-
und Feiertagen im Krebsbachtal
sowie jeweils am dritten Mitt-
woch und letzten Samstag im
Monat nach und von Mann-
heim statt.

Detaillierte Fahrpläne für al-
le Tage mit S-Bahn-Anschlüs-
sen und weitere Informationen

stehen auf www.Krebsbachtal-
Bahn.de in der rechten Spalte
unter Fahrpläne und sind auch
in den elektronischen Aus-
kunftssystemen abrufbar.

In allen Fahrten gelten die
für die jeweilige Strecke gülti-
gen Nahverkehrstarife von DB,
bwegt, VRN und HNV, ebenso
das Deutschland-Ticket und das
D-Ticket JugendBW. Auf der
Krebsbachtalbahn werden aus-
gewählte VRN-Fahrscheine
auch im Zug verkauft. Die Fahr-
radmitnahme ist kostenlos.
Fahrgäste mit mehr als zwei
Fahrrädern und Gruppen ab 15
Personen werden allerdings um
Anmeldung auf der Website in
der rechten Spalte gebeten. ug

Roter Schienenbus rollt wieder
KREBSBACHTALBAHN: Ostereiersuche und Puppentheater am Ostermontag.

Ostereiersuche rund um die Kirche in Untergimpern. Zudem ist der historische rote Schienenbus der Krebsbachtalbahn zum Saisonstart wieder unterwegs. BILD: UG/FOCKE

Der Geschichtenerzähler mit
bunten Schachteln erfreut nicht
nur die Kinder. BILD: URSULA GROSS

Mehr Infos: www.
Krebsbachtal-Bahn.de/.

i

Sinsheim. Im Rahmen des Lan-
des-Musik-Festivals am 20. Juni
werden engagierte Helfer für
verschiedene Einsatzbereiche
gesucht. Zu den Aufgaben zäh-
len unter anderem der Auf- und
Abbau von Aufstellern, Pavil-
lons und Bühnenkisten, die Be-
treuung der Bühnen einschließ-
lich der Koordination von Auf-
trittszeiten und Umbau sowie
der Empfang und die Orientie-
rungshilfe für Ensembles und
Gäste. Das Festival findet von 10
bis 23 Uhr statt, wobei die Hel-
ferschichten jeweils etwa vier

Stunden dauern und flexibel in
verschiedene Zeitabschnitte
wie Aufbau, Vormittag, Nach-
mittag, Abend und Abbau ein-
geteilt sind. Eine umfassende
Einweisung erfolgt im Vorfeld
digital sowie zusätzlich direkt
vor Ort. Für jede absolvierte
Schicht wird eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 20 Eu-
ro gezahlt; mehrere Einsätze
sind ausdrücklich erwünscht.
Interessierte können sich bis
16. Mai über https://
landesmusikfestival.de/formu-
lare/mithelfen/ registrieren. red

Mithelfen beim
Landes-Musik-Festival
EINSATZ FÜR DEN GUTEN TON
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Sönke Brenner

Gemmingen. Nach drei Saison-
spielen warten die Wasser-
freunde Gemmingen in der Ba-
denliga weiter auf den ersten
Punktgewinn. Bei der Oberliga-
reserve der SG Wasserball Lei-
men/Mannheim unterlagen die
WfG-ler nach großem Kampf
mit 8:16 (5:4, 2:3, 0:5, 1:4).

Schwierige Voraussetzungen
Mit großen personellen Sorgen,
aber umso mehr Kampfgeist
reisten die Wasserfreunde zum
Hallenbad in Leimen. Schon
vor dem Anpfiff war klar, dass
die Vorzeichen alles andere als
günstig standen. Gleich zehn
Spieler mussten verletzungs-
oder krankheitsbedingt passen.
„Wir sind definitiv nicht in vol-
ler Mannschaftsstärke ange-
reist, das hat man natürlich ge-
spürt“, erklärte ein Spieler nach
der Partie.

Dennoch begann die Begeg-
nung für die Gäste vielverspre-
chend. Die Wasserfreunde star-
teten konzentriert und setzten
früh Akzente. Vor allem über
die Centerposition kamen sie
immer wieder gefährlich vors
Tor. Nils Feidengruber stellte
die Gastgeber vor erhebliche
Probleme und war maßgeblich
daran beteiligt, dass Gemmin-
gen zunächst die Kontrolle
übernahm. Eine frühe 2:0-Füh-
rung unterstrich die starke An-
fangsphase. „Wir sind richtig
gut ins Spiel gekommen und

haben das umgesetzt, was wir
uns vorgenommen hatten“, sag-
te Spielertrainer Daniel Haag.

Wendepunkt im
zweiten Viertel
Auch im weiteren Verlauf des
ersten Spielviertels blieb es eng.
Nach einem offenen Schlagab-
tausch, in dem sich beide
Teams nichts schenkten, ging es
mit einer knappen 5:4-Führung
für die Gäste in die erste Pause.

Im zweiten Durchgang kipp-
te die Partie jedoch. Ausgerech-
net Leistungsträger Nils Fei-
dengruber sah nach einem
Zweikampf auf der Centerposi-
tion die rote Karte. „Das war der
Knackpunkt. Danach mussten
wir unser Spiel komplett um-

stellen“, machte Haag den Wen-
depunkt aus. Trotz dieses Rück-
schlags hielten die Wasser-
freunde zunächst dagegen. Bis
zum 7:7 blieb das Spiel ausge-
glichen und Gemmingen zeigte
Moral.

Entscheidung nach der Pause
Doch die Kräfte schwanden,
und die personellen Alternati-
ven fehlten. Ein weiterer ent-
scheidender Faktor war die Ver-
teilung der Hinausstellungen.
Mit 10:3 fiel diese in einer inten-
siv geführten Partie deutlich zu-
gunsten der Gastgeber aus. „In
so einem engen Spiel macht das
am Ende einfach den Unter-
schied“, kommentierte ein Spie-
ler nüchtern. Als dann auch

noch Ralf Bär seine dritte per-
sönliche Hinausstellung kas-
sierte und damit ausschied, war
die nächste Zäsur erreicht. Die
Defensive verlor an Stabilität,
und die Gastgeber nutzten dies
konsequent aus. Im dritten
Spielabschnitt setzte sich die
Heimmannschaft zunehmend
ab. Innerhalb weniger Minuten
wurde aus einem ausgegliche-
nen Spiel ein deutlicher Rück-
stand. Tore in schneller Folge
ließen das Ergebnis auf 12:7 an-
wachsen, was die Vorentschei-
dung darstellte.

Im Schlussviertel konnten
die Wasserfreunde dem Druck
nicht mehr standhalten. Die
Kräfte ließen nach, und die

Gastgeber bauten ihre Führung
weiter aus. Am Ende stand ein
deutliches 16:8 auf der Anzeige-
tafel.

Persönliche Note
Trotz der Niederlage bleibt für
die Wasserfreunde vor allem die
Erkenntnis, dass Einsatz und
Moral stimmen. Für die Gem-
minger bleibt die Situation in
der Tabelle dennoch schwierig.
Nach drei Spielen steht das
Team weiterhin ohne Punktge-
winn im unteren Bereich der
Badenliga. Dennoch zeigte die
Mannschaft phasenweise, wel-
ches Potenzial in ihr steckt.
„Wenn wir wieder mit voller Be-
setzung und in der Freiwasser-
runde in Gemmingen antreten
können, sieht das ganz anders
aus“, gibt sich Wasserballwart
Stephan Kölmel kämpferisch.

Neben dem sportlichen Ge-
schehen gab es auch eine per-
sönliche Note: Mit Karsten
Schreyer trafen die Gemminger
auf einen alten Bekannten, der
vor zwei Jahren nach Leimen
wechselte. Ein Wiedersehen,
das dem Spiel eine zusätzliche
emotionale Komponente ver-
lieh.

Für die Wasserfreunde spiel-
ten Stefan Quast im Tor, Sven
Waldmann, Florian Kistler, Nils
Feidengruber (3), Ralf Bär (2),
Daniel Haag (1), Frederic Spahr,
Stephan Kölmel, Patrick Mach
(2), Robin Gutyan und Lukas
Gerstlauer.

Weiteres Warten auf
ersten Punktgewinn
WASSERFREUNDE GEMMINGEN: Rumpftruppe kämpft tapfer – doch ein Wendepunkt entscheidet die Partie.

Die Wasserfreunde Gemmingen warten in der Badenliga weiter auf den ersten Punktgewinn. BILD: SÖNKE BRENNE

Sinsheim. Das vergangene Bun-
desliga-Heimspiel zwischen der
TSG Hoffenheim und dem VfL
Wolfsburg stand ganz im Zei-
chen der Inklusion. Menschen
mit körperlichen und geistigen
Beeinträchtigungen durften mit
den Profis ins Stadion einlaufen
und sich von den Zuschauern
feiern lassen. Später feuerten sie
die Hoffenheimer von der Tri-
büne aus an und sahen ein
spannendes 1:1-Unentschie-
den.

Bei diesem besonderen Er-
lebnis waren gleich fünf Kicker
der Amputierten-Fußballer von
Anpfiff Hoffenheim dabei: Lars
Förster, Tom Harthan, Rosario
di Rocco, Mohammed Alnemeh
sowie Marvin Harscher. Für
Harscher wurde zudem ein
Traum wahr. Der Torhüter durf-
te an der Hand seines Vorbilds

und TSG-Kapitäns Oliver Bau-
mann auf den grünen Rasen
laufen.

Begegnung vor dem Anpfiff
Im Vorfeld des Fußballspiels
verwandelte sich der Bereich
der Dorfplatz-Kerwe vor der
PreZero Arena in Sinsheim in
eine lebendige Begegnungsstät-
te für Fans mit und ohne kör-
perliche Einschränkungen. Zwi-
schen 12.30 Uhr und 15 Uhr
stand das gemeinsame Erlebnis
im Vordergrund.

Mitmachaktion vor der Arena
Anpfiff Hoffenheim war dabei
ebenfalls mit einem Stand ver-
treten und hatte dafür eine
Speed-Schuss-Anlage mitge-
bracht. Interessierte durften
sich mit Krücken ausprobieren
und dabei sehen, wie hart sie
schießen können. AiL

Fußball bringt
Menschen
zusammen
ANPFIFF HOFFENHEIM: Besonderer
Spieltag im Zeichen der Inklusion.

Rund um das Heimspiel der TSG Hoffenheim stand in Sinsheim die
Inklusion im Mittelpunkt. BILD: SIMON HOFMANN
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Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!

Jetzt in Vorteilsgröße 100 ml

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Hoffnung für Millionen Ar thro -
se- Patienten: Ein besonderer 
Wirkstoff, der in der komplemen-
tären Krebstherapie eingesetzt 
wird, kann unabhängig davon 
auch bei Arthrose helfen!

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine 
sonst eher unscheinbare Pf lanze 
zu Gesicht: die Mistel. Diese wird 
häufig in der begleitenden Krebs-
therapie eingesetzt, da sie sich 
beim Gebrauch gegen maligne Tu-
more bewährt hat. Sie aktiviert den 
programmierten Zelltod einer ge-
schädigten oder funktionsunfähi-
gen Zelle als Überlebensschutz des 
gesunden Gewebes. Das Geniale: 
Forscher fanden heraus, dass der 
in der Mistel enthaltene Wirkstoff 

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-  Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-  infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-  8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

ersten Metern ein Ziehen, z. B. in 
der Hüfte oder im Knie. Arthrose 
beginnt außerdem in vielen Fällen 
damit, dass sich die Gelenke steif 
anfühlen oder anschwellen. Spä-
ter kommt häufig ein Belastungs-
schmerz hinzu. 

Der vielversprechende  Wirkstoff 
Viscum album 

Der Wirkstoff Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 

Denn: Laut Arzneimittelbild wird 
Viscum album bei Steifigkeit so-
wie bei Ziehen und Reißen im 
Knie angewendet. Der Wirkstoff 
überzeugt vor allem deswegen bei 
Arthrose, da er sowohl schmerz-
lindernd als auch entzündungs-
hemmend wirkt.1 Der Wirkstoff 
kann laut In- vitro- Studien durch 
den apoptotischen Zelltod sogar 
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel bei 
Arthrose angreifen.2 Somit wird 
der Knorpel geschützt und die 
bei Arthrose typischen Anlauf-  
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel in 
Deutschland, was den Wirkstoff 
Viscum album hochkonzentriert 
enthält. Es ist in Apotheken unter 
dem Namen Rubaxx Arthro er-
hältlich. Das Arzneimittel ist gut 
verträglich.  Neben-  oder Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.

Abseits der Krebstherapie:
Dieser Pflanzenwirkstoff hilft 

auch bei Arthrose

Viscum album auch bei Arthrose 
helfen kann1.

Arthrose – die wichtigsten 
Fakten

Arthrose gilt als eine Ver-
schleißkrankheit der Gelenke, bei 
der sich der Knorpel an den Gelen-
ken abnutzt. Dieser Knorpel bildet 
eine Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen aneinander 
reiben. Nutzt sich der Knorpel ab, 

reiben schließlich die Knochen 
ungeschützt aneinander. Dies 
führt zu starken Schmerzen und 
Entzündungen. Altersbedingter 
Verschleiß gilt dabei als eine der 
Hauptursachen. Aber auch Bewe-
gungsmangel, Übergewicht oder 
Fehlstellungen können Arthrose 
begünstigen. 

Ein typisches Zeichen ist der 
„Anlaufschmerz“. Dabei verspüren 
Betroffene beim Loslaufen auf den 

Von Rubaxx Arthro bin ich 
sehr begeistert. Ich leide 
an Fingerarthritis und mein 
Mann an Arthrose in der 
Hüfte. Wir können beide mit 
ruhigem Gewissen dieses 
Produkt weiterempfehlen.

Klara S.

n RubVon R
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Sinsheim. Kurz vor 10 Uhr, also
noch vor Einlass, standen die
Menschen bereits Schlange
vor den noch geschlossenen
Türen der „Klima Arena“ in
Sinsheim. Diese öffnete von
10 bis 17 Uhr für interessierte
Besucher ihre Türen. An die-
sem Tag der offenen Tür konn-
ten Interessierte alles rund um
die Themen Klimawandel, Na-
tur und regionale Nachhaltig-
keit erfahren.

Präsenz am Eingang
Ganz vorne mit dabei: die
Volksbank Kraichgau. Direkt
am Eingang wurden die Gäste
von der Genossenschaftsbank
begrüßt. An ihrem Stand konn-
ten sie alles rund um das The-
ma regionale Nachhaltigkeit
und Genossenschaft im
Kraichgau erfahren. Mit Fly-
ern, Aufstellern, einem
Glücksrad und jeder Menge
„TeilhaBären“ waren sie ein
Blickfang für Groß und Klein.
Meterlang standen die Gäste
in der Schlange, um frische
Äpfel und nachhaltige Stoffta-
schen zu bekommen, sich
über das nachhaltige Engage-
ment der Genossenschafts-
bank zu informieren und na-
türlich auch, um einmal ihr
Glück am Rad zu testen.

Den ganzen Tag lang konn-
te man so im Eingangsbereich
das klackernde Geräusch des
sich drehenden Rades und ju-

belnde Gewinner hören – ein
voller Erfolg! Als regionale Ge-
nossenschaftsbank und jahre-
langer Partner der „Klima Are-
na“ ist es der Bank ein großes
Anliegen, soziale, ökonomi-
sche und ökologische Nach-

haltigkeit in ihrer Region zu le-
ben und zu unterstützen. Ganz
im Sinne der genossenschaft-
lichen DNA „viele schaffen
mehr“ bietet sie so jährlich
verschiedene Bildungsangebo-
te, Projekte und Wettbewerbe,

um nachhaltiges Verständnis

und Handeln in ihrer Region

zu fördern. pr/ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

VOLKSBANK KRAICHGAU BEIM TAG DER OFFENEN TÜR IN DER KLIMA ARENA

Genossenschaft
und Teilhabe

Kürzlich begrüßte die Volksbank Kraichgau die Gäste beim Tag der offenen Tür in der „Klima Arena“ in
Sinsheim. BILD: UG/VB

Weitere Infos zum
regionalen Engagement

der Genossenschaftsbank sind
unter vbkraichgau.de zu finden.

i

Kreis. Mit stoischer Gelassen-
heit und einem Hauch aristo-
kratischer Bequemlichkeit ver-
bringt Hope, eine schottische
Faltohrkatze, offenbar am liebs-
ten den Tag auf der Couch. Dort
hat sich die charmante Samt-
pfote ihr ganz eigenes Reich ge-
schaffen.

Ihr großes Vorbild ist dabei
niemand Geringeres als Gar-
field, der wohl berühmteste
Faulpelz der Comicwelt. Zwar
teilt Hope dessen Leidenschaft

für Lasagne nicht, doch in Sa-
chen Entspannung steht sie ih-
rem Idol in nichts nach. Nur für
einen kleinen Snack zwischen-
durch oder für den strategisch
wichtigen Wechsel der Liegepo-
sition unterbricht die Katze ihre
ausgedehnten Pausen. red

Couchkönigin mit
Garfield-Allüren
BLICKWINKEL: Von Madeleine Reis

Ganz wie ihr großes Vorbild Garfield beherrscht Hope die hohe Kunst
des entspannten Couchlebens. BILD: MADELEINE REIS

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel? Ein-

fach ein Bild zusenden an die
Redaktion: nholzhaeus-
ser@haas-publishing.de 

i

Eppingen. Im Kinderhaus Elisa-
beth und Jakob Dörr nahmen
20 pädagogische Fachkräfte an
der Fortbildung „EMIL – Emoti-
onen regulieren lernen“ teil.
Ziel des dreiteiligen Seminaran-
gebots war es, die Fachkräfte in
ihrer pädagogischen Haltung
und Arbeitsweise zu stärken,
um Kinder noch gezielter dabei
zu unterstützen, Gefühle wahr-
zunehmen und zu regulieren.
Der Kindergartenalltag stellt
Kinder täglich vor zahlreiche re-
gulative Herausforderungen.
Besonders die Impulskontrolle
spielt dabei eine wichtige Rolle.
Hier setzt das Kinderhaus mit
dem Fortbildungsprogramm
EMIL an. Mit großem Praxisbe-
zug wurden spielerische Me-
thoden vermittelt, die helfen,
mit den Kindern an den eige-
nen sozial-emotionalen Fähig-
keiten zu arbeiten. Dabei ging
es vom Lösen eines Problems
bis hin zum Perspektivwechsel
und dem Fokussieren der Auf-
merksamkeit. In den kommen-
den Wochen möchten die Fach-
kräfte mit den erlernten Inhal-
ten aus den Seminartagen noch
genauer auf die individuellen
Bedürfnisse und Verhaltenswei-
sen der Kinder eingehen, um
sie gezielt in ihrer emotionalen
Entwicklung zu begleiten. Mit
der Teilnahme an der Fortbil-
dung stärkt das Kinderhaus Eli-
sabeth & Jakob Dörr gezielt die
pädagogische Qualität seiner
Arbeit und unterstützt Kinder
dabei, ihren weiteren Bildungs-
weg zu entwickeln. Durchge-
führt wird das Seminar von Do-
zenten des Transferzentrums
für Neurowissenschaften und
Lernen, kurz ZNL, der Universi-
tät Ulm. red

Emotionen
verstehen
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FÜRGROSSE FANS
UND KLEINE ENTDECKER

Technik Museen
Sinsheim Speyer®

Baden-Baden. Die Caracalla
Therme ist eine Oase der Ent-
spannung mitten in Baden-Ba-
den. Auf rund 5000 Quadratme-
tern entfaltet sich eine großzü-
gige Badelandschaft mit beein-
druckendem Ambiente. Herz-
stück ist der große Kuppelbau
mit über 900 Quadratmetern
Wasserfläche, der an die traditi-
onsreiche römische Badekultur
erinnert. Das besondere High-
light: das heißeste Thermalwas-
ser Baden-Württembergs. Aus
zwölf Quellen sprudelt es mit
Temperaturen von bis zu
68 Grad C aus rund 2000 Me-
tern Tiefe an die Oberfläche
und versorgt die Becken der
Therme mit wertvollem Heil-
wasser. Täglich fließen rund
800.000 Liter frisches Thermal-

wasser in die Anlage – ein konti-
nuierlicher Austausch, der für
höchste Wasserqualität sorgt.
Angenehme Wassertemperatu-
ren zwischen 32 Grad C und
38 Grad C sowie die mineralrei-
che Zusammensetzung wirken
wohltuend auf Muskulatur, Ge-
lenke und Haut. Über 60 Spru-
del- und Massagedüsen sorgen
zusätzlich für Entspannung und
neue Energie. Wer zwischen-
durch frische Luft genießen
möchte, findet im großzügigen
Außenbereich viel Raum zum
Durchatmen. Bequeme Relax-
liegen auf der weitläufigen Lie-
gewiese laden besonders in den
warmenMonaten zum Sonnen-
baden und Verweilen ein – fast
wie ein kleiner Urlaubstag mit-
ten in Baden-Baden.

Saunakultur
in besonderem Ambiente
Direkt am Schlossberg gelegen,
lädt die großzügige Saunaland-
schaft der Caracalla Therme
zum Abschalten ein. Wohltuen-
de Hitze, erholsame Stille und
ein Hauch von römischer Bade-
kultur machen den Aufenthalt
zu einem besonderen Erlebnis.
Sieben unterschiedliche Sau-
nen bieten vielfältige Möglich-
keiten zum Entspannen – von
sanften Temperaturen bis hin
zu intensiver finnischer Hitze.
Besonders reizvoll ist der Au-
ßenbereich im Schlossgarten:
Hier sorgen Kelo-Saunen aus
jahrhundertealtem Polarkie-
fernholz für ein authentisches
Saunaerlebnis unter freiem
Himmel. Stündliche Aufgüsse

in der beeindruckenden Event-
Sauna „Spectaculum“ sorgen
für Abwechslung und bringen
die Gäste angenehm ins Schwit-
zen. Zwischen den Saunagän-
gen lädt die SaunaBar mit frisch
zubereiteten Säften und Smoo-
thies ein, neue Energie zu tan-
ken – für eine rundum ent-
spannte Auszeit.

Öffnungszeiten: Die Caracal-
la Therme Baden-Baden ist täg-
lich von 8 bis 22 Uhr geöffnet.
Gutscheine für Eintritte und
Anwendungen können bequem
online bestellt, individuell ge-
staltet und direkt zu Hause aus-
gedruckt werden. pr/ug

Wellness auf
höchstem Niveau
CARACALLA THERME BADEN-BADEN: Baden im besten Thermalwasser Baden-Württembergs.

Die Caracalla Therme ist eine Oase der Entspannung und beschert den Besuchern einen kleinen Urlaubstag in Baden-Baden. BILD: UG/ARNOKOHLEM

Weitere Infos unter:
www.shop-carasana.de/.
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Sinsheim-Hilsbach. In unserer
hektischen, vollbepackten Zeit
wird das Thema „Freizeit“ im-
mer wichtiger. Einfach einmal
aussteigen, sich Ruhe, neue
Eindrücke, Entspannung und
Erlebnisse gönnen! Kräfte sam-
meln für den kommenden All-
tag!

Frei nach dem Motto: „Ich
bin dann mal weg… empfiehlt
es sich, eine kurze Auszeit zu
nehmen und mit Wagner-tours
auf Fahrt zu gehen.“ Der Name
Wagner-tours in Sinsheim-Hils-
bach ist seit Jahrzehnten weit
über die Region hinaus bekannt
für bestens ausgewählte und or-
ganisierte Busreisen für alle Al-
tersklassen. Wer bei Wagner-
tours einsteigt, erlebt unver-
gessliche Urlaubs- und Freizeit-
tage und steigt am Ende der
Reise begeistert wieder aus! Mit
Wagner-tours kann man Städte,
Länder, Regionen – ja sogar Eu-
ropa – sehen und erleben! Die
Palette des Gebotenen ist groß
und berücksichtigt Interessen
aller Altersklassen.

Wer nur einmal einen Tag
raus möchte, kann beispiels-
weise mit Wagner-tours nach
Miltenberg reisen oder einen
genussvollen Ostermontag –
mit feinem Essen, herrlicher
Landschaft & einem Hauch
Abenteuer auf dem Jägerhof ge-
nießen. Fans von Roland Kaiser
können einen Abend mit ihm
live in Aspach erleben. Neben

etlichen Ein-Tages-Erlebnisrei-
sen bietet Wagner-tours natür-
lich auch ansprechende Mehr-
tagesfahrten. Zum Muttertag
kann man sich beispielsweise
fünf Tage lang von Kultur, Natur
und Musik mit einem Auftritt
der Kastelruther Spatzen ver-
zaubern lassen. Wer gerne auf
dem Schiff ist, kann mit Wag-
ner-tours eine Reise für sechs
Tage zur Tulpenblüte nach Hol-
land buchen.

Interessierte sollten unbe-
dingt einen Blick in den neuen
Reisekatalog werfen! Neue, mo-
derne Fernreisebusse und ver-
antwortungsbewusste, gut aus-
gebildete Busfahrer bringen die
Reisenden in sorgfältig ausge-
wählte 3 -, 4- oder 5-Sterne-Ho-

tels. Bei Wagner-tours werden
auch Kleinigkeiten mit großer
Wirkung berücksichtigt. So wird
bei Mehrtagesreisen Kaffee und
Kuchen serviert, der kostenlose
Kaffee wird in Porzellantassen
ausgeschenkt, oft gibt es für je-
den Teilnehmenden eine Stoff-
tasche, die Interessantes für die
Reise enthält, mit dazu, auf
Wunsch wird Haustür-Abho-
lung geboten, die bei einigen
Reisen sogar bereits in den Rei-
seleistungen enthalten ist. Da-
bei spielen eine angenehme
Reiseatmosphäre, Wohlbefin-
den, Bequemlichkeit und auch
die Sicherheit eine große Rolle.

Bei Wagner-tours bekom-
men Reisende alles aus einer
Hand: Familiäre Betreuung,

kurze Strecken, eigene Fahrer,
eigene Busse, eigenes Reisepro-
gramm, mit Haustür-Abholung
oder wohnortnahe Zustiegs-
möglichkeiten – flexibel je nach
Reisegruppenzusammenset-
zung. Auch für private Anlässe,
Feste und Feiern oder für Ver-
einsausflüge kann man bei
Wagner-tours gerne einen ent-
sprechenden Reisebus mit Fah-
rer buchen. Ein tolles Geschenk
ist auch ein Reisegutschein von
Wagner-tours. pr/ug

Einsteigen und einen oder mehrere
Tage Reisen mit Herz genießen
WAGNER-TOURS: ein Stück Freizeit erleben.

Nähere Infos über das Rei-
seprogramm von wagner-

tours gibt es per E-Mail unter
info@wagner-tours.de oder unter
der Telefonnummer 07260/ 5 24.

i

Wer bei Wagner-tours einsteigt, erlebt unvergessliche Urlaubs- und Freizeittage und steigt am Ende der
Reise begeistert aus. BILD: URSULAGROSS

Dilsberg. Die Burgfeste Dilsberg
startet an diesem Sonntag,
29. März, in die neue Saison. Bis
Ende Oktober haben Besucher
die Möglichkeit, die historische
Anlage zu erkunden. Geöffnet
ist die Burg von Dienstag bis
Sonntag sowie an Feiertagen je-
weils von 10 bis 17.30 Uhr. Ne-
ben der beeindruckenden Ar-
chitektur lockt vor allem der
weite Panoramablick über das
Neckartal und den Odenwald
zahlreicheGäste an.

Ein beliebtes Ausflugsziel
mit Geschichte
Einst als uneinnehmbar gel-
tend, hat sich die Burgfeste im
Laufe der Jahrhunderte zu ei-
nem beliebten Ziel für Ausflüge
entwickelt. Heute können Gäste
die Hauptburg erkunden und
auf der Mantelmauer den Blick
über die Landschaft schweifen
lassen. Der Eintritt beträgt für
Erwachsene drei Euro, ermäßigt

1,50 Euro und für Familien
7,50 Euro. Witterungsbedingt
kann es zu kurzfristigen Ände-
rungen der Öffnungszeiten
kommen.

Digitale Einblicke per App
Wer tiefer in die Geschichte ein-
tauchen möchte, kann die Burg
auch digital erleben. Mit der
kostenlosen App „Monumente
3D“ lassen sich virtuelle Re-
konstruktionen der Anlage ab-
rufen. Nutzerinnen und Nutzer
erhalten so spannende Einbli-
cke in den früheren Zustand der
Burg und erfahren mehr über
ihre Entwicklung sowie die Um-
gebung. Es wird empfohlen, die
App bereits vor dem Besuch he-
runterzuladen.

Führungen ab Mai
Ab Freitag, 1. Mai, werden re-
gelmäßig öffentliche Führun-
gen angeboten. Die Tourist-In-
formation Neckargemünd orga-

nisiert an Sonn- und Feiertagen
um 15 Uhr einstündige Rund-
gänge. Dabei erhalten Teilneh-
mende interessante Informatio-
nen zur wechselvollen Ge-
schichte der Burg – von ihrer
Nutzung als Festung über die
Zeit als Staatsgefängnis bis hin
zum heutigen Ausflugsziel. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Abenteuer unter der Erde
Ein besonderes Erlebnis bietet
der rund 80 Meter lange Brun-
nenstollen, der tief in den Fel-
sen führt. Dieser Bereich wird
voraussichtlich Mitte Mai wie-
der zugänglich sein, sobald die
dort überwinternden Fleder-
mäuse ausgeflogen sind. Mit
der Öffnung des Stollens erhöht
sich der Eintrittspreis auf vier
Euro für Erwachsene, zwei Euro
für Ermäßigte und zehn Euro
für Familien. red

Panorama, Geschichte
und ein Hauch Abenteuer
BURGFESTE DILSBERG: Saisonstart hoch über dem Neckartal.

Die Burgfeste Dilsberg öffnet wieder ihre Tore für Besucher. BILD: THOMAS TEMPEL
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 PUR!

Frühling. Direkt vor der Haustür.
Die Sinsheimer Erlebnisregion wartet...

   

Jetzt Ausflug planen!

Tourist-Info | Tel. 07261 404-109 | tourismus@sinsheim.de | www.sinsheimer-erlebnisregion.de

Sinsheim. Die Sinsheimer Erleb-
nisregion stellt in regelmäßigen
Abständen spannende Aktivitä-
ten für Einheimische und Gäste
vor. Heute an der Reihe: Zeitrei-
se ins Mittelalter auf der Burg
Steinsberg mit Rittern, Gauk-
lern und Feuerspektakel.

Am Wochenende des
25. und 26. April verwandelt
sich die Burg Steinsberg in eine
eindrucksvolle Kulisse für ein
mittelalterliches Spektakel. Tap-
fere Ritter, edle Burgfräulein,
Handwerker, Mägde und
Knechte nehmen die Gäste mit
auf eine faszinierende Zeitreise
in längst vergangene Jahrhun-
derte. Schon beim Eintritt
durch das Burgtor beginnt die

Reise in eine andere Welt: Der
Duft von Gegrilltem, süßem Ge-
bäck und Met liegt in der Luft,
während Trommeln, Spielleute
und das Klirren von Schwertern
die Atmosphäre beleben. Zahl-
reiche Lagergruppen zeigen das
mittelalterliche Leben hautnah
– vom Kochen über dem offe-
nen Feuer bis hin zum Hand-
werk alter Zünfte.

Auf dem Turnierplatz sorgen
Schwert- und Schaukämpfe für
Spannung und Unterhaltung.
Den krönenden Abschluss des
Samstagabends bildet ein be-
eindruckendes Feuerspektakel,
bei dem Gaukler mit Kunststü-
cken, Geschichten und Magie
verzaubern.

Auch für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt: Deftige
Speisen, süße Leckereien, Met,
historische Weine und Schnäp-
se laden zum Genießen ein. Auf
dem mittelalterlichen Markt
bieten Händler ihre Waren an –
von Schmiedekunst über Kera-
mik und Lederarbeiten bis hin
zu Schmuck, Gewändern und
edlen Steinen. Für Kinder gibt
es ein abwechslungsreiches
Programm mit Aktionen, die sie
spielerisch in die Welt des Mit-
telalters eintauchen lassen. Ein
Besuch lohnt sich für die ganze
Familie – die Burg Steinsberg
bietet Geschichte zum Anfas-
sen. sts

Mittelalterfest auf
der Burg Steinsberg
SINSHEIMER ERLEBNISREGION:
Hinter jedem Hügel ein neuer Ausblick.

Das Mittelalterfest auf der Burg Steinsberg schickt die Besucher auf eine Zeitreise mit Rittern, Gauklern und
Schwertkämpfern. BILD: STADT SINSHEIM

Sinsheim. Ob zu Ostern, als Ta-
gesausflug oder Wochenendtrip
– die Technik Museen Sinsheim
Speyer sind ideale Ziele für er-
lebnisreiche Frühlingsausflüge.
Sie bieten zu jeder Jahreszeit
Spaß, Wissen und Eindrücke,
die lange in Erinnerung blei-
ben: Technik zum Anfassen und
Erleben auf über 200.000 Quad-
ratmeter – statt nur zu schauen,
erkundet man hier täglich Flug-
zeuge, nimmt Platz im Rennwa-
gen-Cockpit oder steht im Füh-
rerstand einer Diesellok. Dank
der kinderfreundlichen Gestal-
tung und der Vielfalt der gezeig-
ten Ausstellungsstücke wird der
Nachwuchs für ein paar Stun-
den zum Piloten, Lokführer
oder U-Bootfahrer, während die
Erwachsenen beim Schlendern
durch die Museumshallen in
Erinnerungen schwelgen. Auf
den Freiflächen laden Restau-
rants mit großen Terrassen zum
Verweilen ein, und auf den
großzügigen Spielplätzen kön-
nen sich Kinder nach Herzens-
lust austoben.

Schon von weitem begrüßen
die beiden Überschalljets Con-
corde und Tupolev Tu-144 ihre
Gäste im Technik Museum
Sinsheim. Auf dem Museums-
dach, in Startposition aufge-
stellt, thronen die voll begehba-
ren Rekord-Passagierflugzeuge
über prachtvolle Oldtimer, PS-
starke Motorräder, majestäti-

sche Flugzeuge, Formel-1-Le-
genden, kraftvolle Landmaschi-
nen, beeindruckende Rekord-
fahrzeuge und viele mehr. Neu
im Museum ist das originale U-
Boot U17 – ein Highlight für al-
le, die Technik hautnah erleben
möchten. Das voll begehbare
Exponat lädt dazu ein, durch
die engen Gänge eines echten
Unterseeboots zu steigen, an
den Kontrollen Platz zu neh-

men und in die faszinierende
Welt der Tiefsee einzutauchen.
Technik, Geschichte und Gän-
sehaut-Momente verschmelzen
hier zu einem Erlebnis, das man
so schnell nicht vergisst. Ein un-
vergleichliches Erlebnis für alle
Sinne bietet außerdem das
IMAX 3D Kino Sinsheim. Hier
werden kristallklare Bilder auf
eine fast 600 Quadratmeter gro-
ße Riesenleinwand projiziert,

und die Zuschauer sind mitten
im Film: in den Weltraum flie-
gen, einen eisigen Kontinent
bereisen oder bei der spektaku-
lären Transportaktion des Mu-
seums-U-Boots U17 hautnah
dabei sein.

Im Technik Museum Speyer
kann man auf der Tragfläche ei-
nes Jumbo-Jets spazieren oder
das Innenleben eines Seenot-
rettungskreuzers inspizieren.
Auf dem weitläufigen Muse-
umsareal erleben die Besucher
neben Europas größter Ausstel-
lung zur bemannten Raumfahrt
samt dem sowjetischen Raum-
gleiter Buran gewaltige Loko-
motiven, historische Feuer-
wehrwagen, wunderschöne
Oldtimer, mechanische Instru-
mente, ein faszinierendes Rari-
tätenkabinett und vieles mehr.
Ein absolutes Muss ist das
IMAX DOME Kino Speyer. In
diesem Kino werden exklusive
Dokumentationen auf eine gi-
gantische Kuppelleinwand pro-
jiziert: Ob durch die kristallkla-
ren Gewässer vor Papua-Neu-
guinea schwimmen und dabei
mit riesigen Meeresbewohnern
auf Tuchfühlung gehen oder als
13. Mensch auf dem Mond spa-
zieren – hier sind die Zuschauer
Teil der Handlung.

pr/ug/tmsnhsp

Spaß, Wissen
und viele Eindrücke
TECHNIK MUSEEN SINSHEIM SPEYER: Zwei ideale Ausflugsziele für die ganze Familie.

In Sinsheim grüßen schon von weitem die beiden voll begehbaren Überschall-Jets, Concorde und Tupolev Tu-144. BILDER (2): UG/TMSNHSP

Mehr Informationen unter
www.technik-museum.de/

i

Im Technik Museum Speyer können die Besucher Raumfahrt hautnah

erleben.
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Gauangelloch/Leimen. Am
Sonntag, 26. April, findet im
Leimener Stadtteil Gauangel-
loch der traditionelle Sommer-
tagsumzug mit anschließen-
dem Frühlingsfest statt. Die Lei-
men lädt dazu ein, gemeinsam
den Beginn der warmen Jahres-
zeit zu feiern.

Zug führt durch den Ort
bis zum Gelände der FFW
Der Umzug startet um
14 Uhr. Die Aufstellung erfolgt
am Ende des Diamantweges an
der Einmündung zum Türkis-

weg. Von dort aus führt der Zug
durch den Ort bis zum Gelände
der Freiwilligen Feuerwehr, wo
mit der symbolischen Verbren-
nung des Winters ein zentraler
Programmpunkt stattfindet. Für
die teilnehmenden Kinder ist
auch in diesem Jahr eine Som-
mertagsbrezel vorgesehen.

Frühlingsfest der
Schlossbergschule
im Anschluss
Im Anschluss an den Umzug
veranstaltet die Schlossberg-

schule Gauangelloch ein Früh-
lingsfest auf dem Schulgelände.
Organisiert wird die Veranstal-
tung von der Grundschule, dem
Elternbeirat sowie dem Förder-
verein. Das Fest bietet Gelegen-
heit zum gemeinsamen Aus-
tausch und geselligen Beisam-
mensein für alle Generationen.

Die Stadt Leimen würdigt
das Engagement der zahlrei-
chen Helfer und blickt auf eine
gut besuchte Veranstaltung und
hofft darüber hinaus auch auf
bestes Wetter. red

Tradition und
Begegnung vor Ort
SOMMERTAGSUMZUG AM SONNTAG, 26. APRIL



Wagner-tours 
Inhaber Manfred Wagner

Burgenäckerstr. 9 | 74889 Sinsheim-Hilsbach
Tel.: 07260-524 | www.wagner-tours.de | info@wagner-tours.de

5 Tage Genter Floralien | ab 899,– p.P./DZ
28.04. – 02.05.2026 | 4 ÜN + HP
Ausfl üge Antwerpen | Brügge | Brüssel | Gent 
inkl. Besuch der Genter Floralien

5 Tage Muttertagszauber in Südtirol 
mit den Kastelruther Spatzen | ab 839,– p.P./DZ
06.05. – 10.05.26 – Muttertag | 4 ÜN + HP
Ausfl üge Meran | Kalterer See | Brixen und Konzert der 
Kastelruther Spatzen

7 Tage – Pfi ngstferien an der Adria in Rabac – 
Istrien | ab 949,– p.P./DZ
26.05. – 01.06.26 | 6 ÜN + HP
Ausfl üge Pula & Rovinj |Schifffahrt zur Insel Cres mit 
Fischpicknick

3 Tage Prag | zum Hammer Preis ab 254,– p.P./DZ
05.06. – 07.06.2026 | 2 ÜN + F
Altstadtrundgang |Besichtigung Prager Burg und 
Schifffahrt auf der Moldau zubuchbar

ALLE REISEN MIT HAUSTÜRABHOLUNG

 Bild von Freepik 
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30. - 31.05.26 Mannheim
SAP Arena

Sinsheim. Ein Ort, an dem die
Welt für einen Moment stillzu-
stehen scheint. Ein Raum, in
dem Zeit keine Rolle spielt, in
dem der Atem eins wird mit
dem Puls der Erde. Willkom-
men im Immersive Horizon,
dem neuen Erlebnisraum der
Thermen & Badewelt Sinsheim.
Während einer zehnminütigen
Atemreise werden die Gäste in
die stille Kraft des „Breathing
Planet“ entführt – eine multi-
sensorische Inszenierung, die
den Atem der Erde sichtbar und
spürbar macht. Klang, Duft und
Atemführung verbinden sich zu
einem einzigartigen Erlebnis,

das Körper, Geist und Seele be-
rührt und zu einem tiefen Ge-
fühl von innerer Balance führt.
Man sieht und spürt, wie die Er-
de selbst zu atmen scheint. Sa-
tellitendaten werden zu Kunst,
Wissenschaft wird zu Gefühl –
sichtbar werden Wälder, die at-
men. Ozeane, die leben. Zellen,
die sich bewegen. Ein faszinie-
render Tanz der Natur, der die
Besuchenden tief berührt. Die
großformatige Installation des
international renommierten
Künstlerkollektivs Marshmal-
low Laser Feast wird durch die
architektonische Gestaltung
von atelier 522 ergänzt. Eigens

entwickelte Chromflächen re-
flektieren Licht und Bewegung
und verwandeln den Raum in
einen Resonanzkörper für Stille,
Klang und Atem. Das speziell
komponierte Sounddesign
kombiniert natürliche Aufnah-
men von Wind und Wasser mit
sphärischen Klangräumen,
während dezente, naturnahe
Duftkompositionen eine tiefe
emotionale Wirkung entfalten.

Mehr als Entspannung –
Immersive Horizon
Im Zentrum steht die Atmung
als elementarer Lebensimpuls.
Tiefe, bewusste Atemzüge akti-

vieren den Parasympathikus,
beruhigen Herzschlag und Blut-
druck und unterstützen die kör-
perliche Regeneration. Gleich-
zeitig wird der Sympathikus, der
für Stress und Anspannung zu-
ständig ist, heruntergefahren.
Durch diese Verbindung von
Körper, Geist und Umwelt ent-
steht ein regenerativer Raum,
der weit über klassische Well-
nessangebote hinausgeht. Das
Erlebnis lenkt sanft zu einem
bewussten Atemfluss und un-
terstützt so Stressabbau, menta-
le Klarheit und emotionale Aus-
geglichenheit. Der Immersive
Horizon ist mehr als Entspan-

nung. Er ist eine Einladung, zur
Ruhe zu kommen. Sich neu
auszurichten. Die Gedanken
verstummen, der Blick wird
klar, der Körper findet Kraft. Das
immersive Wellbeing-Erlebnis
„Breathing Planet“ im Immersi-
ve Horizon ist kostenfrei über
die BLUPHORIA-App in Verbin-
dung mit einem Eintrittsticket
buchbar. Aufgrund der limitier-
ten Plätze pro Vorführung ist ei-
ne Reservierung erforderlich.

pr/ug/bw

Neue Dimension
des Wohlbefindens
IMMERSIVE WELLBEING IN DER THERMEN & BADEWELT SINSHEIM

Entspannung pur: Die Thermen & Badewelt Sinsheim lädt ein zum immersive Wellbeing. BILD: UG/BW

Weitere Infos und Tickets
gibt es in der BLUPHORIA-

App oder online unter www.
badewelt-sinsheim.de.
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Region. Das Kreisforstamt lädt
im Rahmen seines Jahrespro-
gramms „Ab in den Wald“ zu
vier abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen im April ein. In
Rhein-Neckar-Kreis haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, den
Wald aus ganz unterschiedli-
chen Perspektiven kennenzu-
lernen. Die Förster freuen sich
darauf, mit den Teilnehmenden
ins Gespräch zu kommen – Fra-
gen und eigene Interessen sind
ausdrücklich erwünscht.

Alle Veranstaltungen finden
ausschließlich im Freien statt,
auch abseits befestigter Wege
und bei schlechter Witterung.
Daher werden festes Schuhwerk
und wetterangepasste Kleidung
empfohlen. Nur bei Sturm, Ge-
witter oder Krankheit kann es
zu kurzfristigen Absagen kom-
men.

Bushcraft-Abenteuer auf den
Spuren des „Dachsenfranz“
Am Mittwoch, 8. April, von
15 bis 19 Uhr geht es im Wald
bei Dielheim auf eine spannen-
de Zeitreise. Unter der Leitung
von Förster Samuel Ziegler fol-
gen die Teilnehmenden den
Spuren des legendären „Dach-
senfranz“, der vor über 100 Jah-
ren im Kraichgau lebte.

Familien mit Kindern ab
sechs Jahren lernen, wie man
mit einfachen, selbst geschnitz-
ten Werkzeugen im Wald über-
leben kann und welche Tiere
der „Kraichgau-Trapper“ jagte.
Den Abschluss bildet ein ge-
meinsames Abendessen am La-
gerfeuer. Treffpunkt ist der
Waldspielplatz am Tränkbach
bei Dielheim-Horrenberg.

Nachtwanderung
der Sinne in Dossenheim
Am Donnerstag, 9. April, von
19 bis 22 Uhr lädt das Kreisforst-
amt zu einer besonderen Erfah-
rung im Wald von Dossenheim
ein. Förster Jann Benjamin Lo-
he und Fabian Ernst führen
durch eine nächtliche Erlebnis-
wanderung.

Im Dunkeln verändert sich
die Wahrnehmung: Während
das Sehen in den Hintergrund
tritt, werden andere Sinne in-
tensiver. Die Teilnehmenden er-
leben den Wald „querfeldein“
auf ganz neue Weise. Im An-
schluss klingt der Abend ge-
mütlich am Lagerfeuer bei
Stockbrot aus. Die Veranstal-
tung eignet sich für Kinder ab
neun Jahren in Begleitung, ab
zwölf Jahren auch ohne Er-

wachsene.

Vogelwelt im Wald entdecken
Am Samstag, 18. April, von
10 bis 12 Uhr steht in Zuzen-
hausen die heimische Vogelwelt
im Mittelpunkt. Förster Thomas
Glasbrenner stellt bei einer et-
wa zweistündigen Wanderung
verschiedene Vogelarten vor.

Teilnehmenden wird emp-
fohlen, Ferngläser sowie Be-
stimmungsbücher mitzubrin-
gen, um die Beobachtungen zu
vertiefen. Treffpunkt ist der
Waldspielplatz „Gigglerskopf“.

Waldpädagogik für
Erwachsene in Meckesheim
Am Dienstag, 28. April, von
17 bis 19.30 Uhr richtet sich das
Angebot speziell an Erwachse-
ne. In Meckesheim vermittelt

Förster Fabian Ernst spannende
Einblicke in die Tierwelt des
Waldes.

Die Teilnehmenden sind
eingeladen, den Wald bewusst
wahrzunehmen und ihn mit
neuen Augen zu entdecken. Be-
wegung, Spiel und gemeinsa-
mes Erleben stehen dabei im
Vordergrund und bieten eine
willkommene Auszeit vom All-
tag. Treffpunkt ist die Salzberg-
hütte.

Alle Veranstaltungen sind
kostenfrei. Für einige Termine
ist jedoch eine vorherige An-
meldung erforderlich. Eine voll-
ständige Übersicht mit allen
Details zu Treffpunkten, An-
fahrt, Dauer und Teilnehmer-
zahlen gibt es online unter
www.rhein-neckar-kreis.de/
abindenwald.

Ob bei Nacht, auf Spurensuche
oder beim Blick in die Baumkronen
KREISFORSTAMT: „Ab in den Wald“ bietet spannende Veranstaltungen im April für Groß und Klein.

St. Leon-Rot. Am 18. April ver-
wandelt sich das Löwenrot-
Gymnasium erneut in eine
Bühne für außergewöhnliche
Vokalkunst: Das StimmFest
2026 lädt zu einer mitreißenden
Nacht voller Stimmen, Harmo-
nien und musikalischer Vielfalt
ein. Das beliebte Event hat sich
längst als Highlight der regiona-
len a-cappella-Szene etabliert
und bringt auch in diesem Jahr
hochkarätige Ensembles zu-
sammen.

Im Rahmen eines rund drei-
stündigen Konzertabends prä-
sentieren verschiedene Vokal-
gruppen aus der Region ihr
Können in jeweils etwa 20-mi-
nütigen Auftritten. Das Publi-
kum darf sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen,
das von gefühlvollen Balladen
bis hin zu energiegeladenen Ar-
rangements reicht.

Erstmals beim StimmFest
mit dabei sind Acquapella, ein
achtköpfiges Ensemble aus Mit-
gliedern der Weinheimer Chöre
Westside Sound und Winehou-
se, sowie Double Q aus Karlsru-
he, die mit akustischer Präzisi-
on und großer Leidenschaft für
den a-cappella-Gesang begeis-
tern. Ebenfalls auf der Bühne
steht ARTverwandt, ein fünf-
köpfiges Ensemble, das Vocal-
pop mit kabarettistischen Einla-
gen und humorvollen Showele-

menten verbindet.
Ein Wiedersehen gibt es mit

den Vielharmonikern, die be-
reits in der Vergangenheit das
Publikum mit ihrem charman-
ten und hochwertigen Gesang
begeistern konnten. Ergänzt
wird das Programm durch die
Gruppe Saitenbänd aus Karls-
ruhe, die mit instrumentaler
Begleitung bekannte Lieder
zum Mitsingen präsentieren
und damit bewusst einen klei-
nen Ausflug aus der reinen a-
cappella-Welt wagen.

Den musikalischen Rahmen
gestaltet der Gastgeberchor Hu-
man Nation, der seit über
27 Jahren mit einem vielseitigen
Repertoire aus Rock, Pop und
Gospel überzeugt. Unterstützt
wird er vom Ensemble HN, das
verschiedene Stilrichtungen zu
einem kraftvollen Gesamtklang
vereint.

Gemeinsam mit den Gast-
Ensembles verspricht Human
Nation einen unvergesslichen
Abend voller musikalischer Hö-
hepunkte und besonderer Mo-
mente – eine Nacht, in der die
Kraft der menschlichen Stimme
im Mittelpunkt steht. red

StimmFest am 18. April
LÖWENROT-GYMNASIUM ST. LEON-ROT

Eintrittskarten gibt es tele-
fonisch unter 06227/ 5 02

75, per E-Mail unter
vorverkauf@humannation.de und
an der Abendkasse.

i



Mehr Infos und Ticketbuchung über die BLUPHORIA-App oder unter www.badewelt-sinsheim.deMe .badewelt-sinsheim.deMe .badewelt-sinsheim.de

Breathing Planet  – Atme dich frei in eine neue Dimension der Entspannung
Entdecke jetzt dein neues immersives Wellbeing-Erlebnis SCAN HIER

Osterburken. Am Osterwochen-
ende wird es nordisch im Histo-
tainment Park Adventon! Die
Wikinger haben sich angekün-
digt, und sie kommen nicht nur
mit ihren stärksten und tapfers-
ten Kriegern, sondern bringen
auch ihre Händler und Hand-
werker mit.

Auf dem weitläufigen Areal
des Histotainment Parks auf der
Marienhöhe in Osterburken
werden sich Zelte an Zelte rei-
hen, in denen die Nordmänner
und -frauen ihre Lager auf-
schlagen. Hier gibt es wikinger-
zeitliches Lagerleben zu bestau-
nen, aber auch versierte Hand-
werkskunst – und vielleicht ge-
währen sie den Besuchern so-

gar einen Blick in ihre Kochtöp-
fe. Die Krieger werden sich mit
ihren Waffen messen und Lehr-
reiches über ihre Kampfweisen
vermitteln, dazu erfreuen „Poe-
ta Magica“ und weitere Künstler
Auge und Ohr. Auf die kleinen
Besucher warten schöne Über-
raschungen zum Mitmachen
und um ordentlich Spaß zu ha-
ben. Für Speis‘ und Trank ist
natürlich ebenfalls gesorgt.

Die Siedler des Parks bele-
ben ihre Häuser und zeigen
mittelalterliches Alltagsleben in
der Stadt.

Am Sonntag wartet ein be-
sonderes Highlight: Das alljähr-
liche große Osterfeuer wird ent-
zündet! pr/ug

Ostern im
Histotainment
Park Adventon
WIKINGER-FEST MIT GROßEM OSTERFEUER

Ein erlebnisreiches Osterwochenende wartet auf die ganze Familie im
Histotainment Park in Osterburken. BILD: UG/SW

Mannheim. Seit Oktober 2025
präsentiert CAVALLUNA eine
spektakuläre neue Show, die
das Publikum in geheimnisvolle
Welten eintauchen lässt und ei-
ne magisch-fantastische Ge-
schichte erzählt. Die rund
500.000 Zuschauer, die auf der
achtmonatigen Tour erwartet
werden, dürfen sich auf grandi-
ose Showeffekte, mitreißende

Choreografien und vor allem
56 wunderschöne Pferde freu-
en. Jung und Alt werden für
zwei Stunden von überirdi-
schen Wesen und einem herz-
ergreifenden Abenteuer verzau-
bert.

Erzählt wird in „Tor zur An-
derswelt“ die mystische Ge-
schichte der jungen Zauberin
Meerin, die über die magische

Gabe verfügt, ihre Zeichnungen
Wirklichkeit werden zu lassen
und mit ihnen Gutes zu tun. Ihr
Schicksal wendet sich jedoch,
als sie aus ihrem Heimatdorf als
Hexe verbannt wird und sich
auf die abenteuerliche Reise in
eine fremde Welt begeben
muss. Dort gerät sie in die Fän-
ge eines heimtückischen He-
xenmeisters, der den düsteren

Plan verfolgt, Meerin für seine
Zwecke zu missbrauchen. Auf
ihrem Weg muss die junge Zau-
berin nicht nur gegen die dunk-
len Mächte, sondern vor allem
auch gegen ihre inneren Schat-
ten kämpfen – denn nur das
Vertrauen in sich selbst kann ihr
ihre verloren geglaubte Magie
zurückbringen. Dabei beginnen
die Grenzen zwischen den Wel-

ten, zwischen Gut und Böse,
zwischen Misstrauen und Hoff-
nung zu verschwimmen. Wird
Meerin es schaffen, das Schick-
sal noch einmal zu wenden?

„CAVALLUNA – Tor zur An-
derswelt“ ist nicht nur eine Pfer-
deshow, sondern ein unver-
gessliches Erlebnis für die ganze
Familie, das mit einer fesseln-
den Geschichte, mitreißender
Musik und einem beeindru-
ckenden Bühnenbild aufwartet.
Ein internationales Tanzensem-
ble komplettiert die imposanten
Schaubilder der talentierten
Pferde und Reiter, die aus ganz
Europa stammen. Mit an Bord
sind unter anderem stolze Lusi-
tanos aus Portugal und zucker-
süße Miniponys von der Insel
Ischia. Eine spektakuläre Unga-
rische Post, waghalsiges Trick-
reiten und tief berührende Frei-
heitsdressuren runden das Pro-
gramm ab. Bekannte Publi-
kumslieblinge wie Bartolo Mes-
sina und Kenzie Dysli beeindru-
cken ebenso wie neue Gesichter
– zum Beispiel das Ausnahme-
talent Rudj Bellini aus Italien.

Die Tour gastiert bis
Juni 2026 in über 30 Städten in
Europa.  pr/ug

Eine mystische
Reise der Erkenntnis
„CAVALLUNA – TOR ZUR ANDERSWELT“: Am 30. und 31. Mai in der SAP Arena Mannheim.

Ein märchenhaftes Abenteuer präsentiert Apassionata mit „CAVALLUNA“ – Welt der Fantasie. BILD: UG/CAVALLUNA

Weitere Informationen zur
Show und zum Tourplan

gibt es unter www.
cavalluna.com.
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Meine

FREIZEIT
Bilder: Pexels

Angelbachtal. Wer in der Region
auf der Suche nach einem zu-
verlässigen Flughafentransfer
ist, stößt unweigerlich auf MT
Reisen. Das lokale Unterneh-
men hat sich in den vergange-
nen Jahren als feste Größe für
komfortable und pünktliche
Fahrten zu den großen Flughä-
fen der Region etabliert.

Insbesondere Verbindungen
zu den internationalen Dreh-
kreuzen Frankfurt und Stuttgart
gehören zum Kerngeschäft. Da-
bei setzt MT Reisen auf eine
Kombination aus frühzeitiger
Planung, flexibler Anpassung

an Flugzeiten und persönli-
chem Service. Fahrgäste wer-
den direkt an der Haustür abge-

holt und ohne Umwege zum
Terminal gebracht – ein Ange-
bot, das sowohl bei Geschäfts-

reisenden als auch bei Urlau-
bern auf Nachfrage stößt.

Nach Angaben des Unter-
nehmens liegt der Schwerpunkt
auf Zuverlässigkeit und Kun-
denorientierung. Verspätungen
durch Verkehr oder Flugände-
rungen werden aktiv einkalku-
liert, um einen reibungslosen
Ablauf zu gewährleisten. Zum
Einsatz kommen moderne
Fahrzeuge mit ausreichend
Platz für Gepäck, was insbeson-
dere bei Gruppenreisen oder
längeren Transfers von Vorteil
ist. Auch im regionalen Kontext
spielt der Anbieter eine wichti-

ge Rolle. In ländlich geprägten
Gemeinden wie Angelbachtal
sind direkte Anbindungen an
Flughäfen mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln oft zeitaufwendig
oder umständlich. Hier bietet
MT Reisen eine flexible Alterna-
tive, die individuelle Mobilität
stärkt. Die Mischung aus per-
sönlicher Betreuung und plan-
barer Logistik scheint den Nerv
vieler Reisender zu treffen – ein
Trend, der angesichts steigen-
der Mobilitätsanforderungen
weiter an Bedeutung gewinnen
dürfte. pr/ug

Persönlicher Service, komfortable und
pünktliche Fahrten zu Flughäfen
MT REISEN: Zuverlässiger Flughafentransfer aus Angelbachtal.

Die Reisebusse von MT Reisen sind modern und komfortabel, was die
langen Fahrtstrecken angenehm macht. BILD: GROSS

Heidelberg. Im April endet die
aktuelle Ausstellung der Reihe
„schau an“ mit einer Finissage
im +punkt.. Kunstinteressierte
sind herzlich eingeladen, die
Werke von Benno Blome ein
letztes Mal zu erleben und den
Ausklang der Ausstellung ge-
meinsam zu begehen. Die Fi-
nissage findet am 24. April um
19 Uhr statt. Veranstaltungsort
ist das ökumenische Forum
+punkt. im Neuenheimer Feld
130.2 in Heidelberg. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkom-
men. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das großformati-
ge, raumfüllende Ölbild „Wer
sind wir, woher kommen wir,
wohin gehen wir“. Es zeigt eine

karge, zerbrochene Landschaft
– scheinbar verlassen und doch
belebt. Die dargestellten Figu-
ren sind auf der Suche nach
Orientierung, Geborgenheit
und Heimat.

Ergänzt wird das zentrale
Werk durch eine Vielzahl klei-
nerer Arbeiten, die wie eine
„Wolke“ auf der gegenüberlie-
genden Wand arrangiert sind.
Diese greifen die Motive des
Hauptbildes auf und entwickeln
sie weiter. Fragen wie „Woher
kommst du?“ und „Wie sieht
unsere Zukunft aus?“ ziehen
sich als roter Faden durch die
Ausstellung und laden die Be-
trachtenden zum Nachdenken
ein.

Der Künstler Benno Blome,
geboren 1977 in Dresden, lebt
und arbeitet heute in Karlsruhe
und Dresden. Seine Werke set-
zen sich intensiv mit existenzi-
ellen Fragestellungen auseinan-
der und verbinden eindrucks-
volle Bildsprache mit inhaltli-
cher Tiefe. Der +punkt. versteht
sich als ökumenisches Forum
der Klinikseelsorge Heidelberg
und richtet sich an Menschen
aller Berufsgruppen, Konfessio-
nen und Religionen. Im Mittel-
punkt steht die Auseinanderset-
zung mit grundlegenden Fra-
gen menschlicher Existenz. Ge-
tragen wird die Einrichtung von
der katholischen und evangeli-
schen Kirche. red

Eindrucksvolle Bildwelt
„SCHAU AN“: Ausstellung endet mit Finissage am 24. April.
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833
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IMMOBILIENGESUCHE

Suche Eigentumswohnung von privat:

% 06221 4057016
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ZWEIRÄDER

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS Bitte alles anbieten

 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

Privathaushalt: Assistenz*in für Rollstuhl-
fahrer in HD gesucht. 2 Tage u. Nächte/
Monat, ausreichend Nachtruhezeit, Füh-
rerschein erforderlich. Midi oder Minijob
603€. % 0151-55506824
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STELLENGESUCHE
Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192
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SONSTIGES

Glas- & Fensterreinigung Zuver-
lässig, gründlich, preiswert. Jetzt
anrufen! % 06202 - 665 40 61

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,
REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,
jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- €.
Tel. 06322-95 99 95
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KAUFGESUCHE

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-
Kuckucks-Uhren, Pendeluhren, Armband-
uhren aller Art - auch defekt uvm.

% 0171/2964194

Suche Näh- und Schreibmaschinen und
alles aus Omas Zeiten. % 0163-2268833

Hr. Eckstein kauft Porzellan, Krüge,
Bücher, Nähmasch., Besteck, Puppen,
Militäria, Uhren, Möbel, Orden, Pelze, Tep-
piche, Schmuck aller Art, Münzen, Beklei-
dung, Gemälde, Briefmarken u.v. weitere
erlesene Gegenstände. T. 0621/33687036

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188
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KFZ-KAUFGESUCHE
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KRAFTFAHRZEUGE
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STELLENANGEBOTE
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VERKÄUFE
Bildschöne Petra 66 J., seit kurzem ver-
witwet, bin e. ganz liebe, bezaubernde
Frau mit e. tollen schlanken Figur, bin
sehr vielseitig, zärtlich, romantisch und
treu, da ich völlig alleinstehend bin,
suche ich pv ernsthaft einen ehrlichen
Lebenspartner, gerne bis 80 J. Bitte rufen
Sie an, damit wir uns verabreden können.

% 0157 – 75069425

Sieglinde, 75 J., ehem. Hauswirtschafte-
rin, mit schöner weibl. Figur, gute Auto-
fahrerin, ich suche pv e. Mann, hier aus
der Umgebung (Alter egal), bei getrenn-
tem od. zusammen Wohnen. Ich bin liebe-
voll u. zärtlich, schmuse gerne, mag
Haus- u. Gartenarbeit, die Natur, Volks-
musik u. koche gerne. Bitte melde Dich!

% 0151 – 62903590

Bildhübsche Jennifer, Anfang 30 mit
schlanker Figur, liebevollem Lächeln, mit
langem Haar, blond gelockt. Suche nach
dem Mann, den ich verwöhnen kann. Ich
bin sehr zärtlich, liebevoll und auch eine
gute Hausfee. Bitte melde Dich gleich ü.
Pv 01607998576

Liebevoller Dipl.Ing. Rene, 37J. /1,83gr.,
mit normaler Figur. Bin ein sehr unterneh-
mungslustiger und humorvoller Mann.
Gerne möchte ich mit meiner Partnerin
mein Leben teilen und die Welt bereisen.
Was meinst du? Treffen wir uns auf einen
Kaffee am Wochenende. Bitte melde
Dich.ü.Pv 015259704747

Hübsche Laura 41J. 1,68gr., sportlich,
schlank vielleicht etwas zu vollbusig.
Wünsche mir so sehr einen Partner, mit
dem ich die schönen Dinge im Leben
genießen und für den ich da sein kann.
Ich bin unternehmungslustig, liebevoll
und anpassungsfähig. Bei Sympathie
auch umzugsbereit. Freue mich sehr auf
ein Treffen mit Dir. Bitte ruf gleich an.
ü.Ag.VMA 01796823019

Medizinerin Martina, 63J., 1,69, mit
fraul. Figur, leider Witwe. Bin eine sehr
fleißige u. zuverlässige Frau, die auch
sehr gerne kocht und für den Haushalt da
ist. Ich suche einen zärtl., liebevollen
Mann für eine glückliche Beziehung. Bitte
melde Dich ü.Pv Tel 015127186363
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KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE

Häschen sucht heißen Hasen! 09005-
1068242 - Preisangabe: 1,99€/Min

Brennholz zu verkaufen Buche, ofenfer-
tig, Länge 25, 30 oder 33cm Lieferung ab
4 SRM kostenfrei 125€/SRM % 0151/
19676934
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Innenausbau
Schreinerei
0172/1757245

SCHREINERGESELLESCHREINERGESELLE (m/w/d)  (m/w/d) 
SCHREINERMEISTERSCHREINERMEISTER (m/w/d) gesucht (m/w/d) gesucht
 Coole Projekte & moderne Werkstatt 
 Ein tolles Team, das zusammenhält 
 Viel Abwechslung & Verantwortung

Du bist Schreiner?Schreiner? Dann sollten wir uns kennenlernen!

Industriestraße 15 
69239 Neckarsteinach

ludwig.doebler@schreinerei-doebler.de

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!

BEWIRB DICH JETZT!
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FLOHMARKT
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Ufbasse!
Job suche!
Schnapp dir deinen Job von morgen!
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Sinsheim. Der Tanzsportclub
Rot-Gold Sinsheim ist für die
angenehme Atmosphäre in sei-
nem vereinseigenen Tanzsport-
zentrum bekannt. Das Parkett
bietet Platz für ausgedehnte
Schwünge im Langsamen Wal-
zer und temperamentvolle
Laufseiten im Paso Doble. Auch
die drei Umkleiden bieten Platz
für viele Paare, zudem gibt es ei-
ne Eintanzfläche zum Aufwär-
men. Diese räumlichen Vorzüge
in Verbindung mit einer routi-
nierten Turnierorganisation
führen zu vielen Startanmel-
dungen.

Große Resonanz
beim Traditionsturnier
Auch bei den Sinsheimer Tanz-
sporttagen 2026, einem Traditi-
onsturnier, das vom ehemaligen
Vorstand, unter anderem Hans
Schramm, ins Leben gerufen
wurde, gab es zahlreiche An-
meldungen. Die Paare kamen
aus vielen Bundesländern von
Bayern bis Nordrhein-Westfa-
len. Sieben Heimpaare zeigten
in sechs Wettbewerben in ver-
schiedenen Alters- und Leis-
tungsklassen ihr Können im
Standard- und lateinamerikani-
schen Tanzen.

Unter der professionellen
Turnierleitung von Reinhold Ja-
blonka und Peter Brenzinger
fühlten sich die Tanzenden auf
dem Parkett sehr wohl. Beflü-
gelt wurden sie durch den Bei-
fall der zahlreichen Schlachten-
bummler. Die Turniermusik
wurde von Stefan Prönnecke
hervorragend und taktsicher
ausgewählt und passend abge-
spielt.

Starke Leistungen
auf dem Parkett
Der Turniertag begann mit der
Senioren IV A Standard in der
Altersklasse 60/65 Jahre, der
zweithöchsten Leistungsklasse.
Martina und Andreas Fritz

schafften souverän den Einzug
in die Endrunde und belegten
den fünften Platz. In der nächst-
höheren Leistungsklasse, der
Senioren IV Sonderklasse, star-
teten die Heimpaare Petra Less-
mann und Alexander Hick, die
den ersten Platz belegten, sowie
Marion und Markus Mäurer, die
Rang zwei erreichten.

Lob für
Organisation und Helfer
Beide Paare präsentierten ihr
Können auch in der neu einge-
richteten Disziplin Senioren IV
Latein in der Altersgruppe
60/65 Jahre. Das Paar Less-
mann/Hick freute sich über den
Sieg, das Ehepaar Mäurer durfte
Platz 3 auf dem Siegertrepp-
chen einnehmen. Auch Karin
und Christian Stein legten ei-
nen Doppelstart hin. Sie über-
zeugten in der Senioren III B
Standard in der Altersklasse
50/55 Jahre die fünf Wertungs-
richter und belegten den fünf-
ten Platz. In der Senioren III B
Latein gewannen sie, obwohl
der Aufstieg bei der Landes-
meisterschaft in diese Leis-
tungsklasse noch nicht lange

zurückliegt.
Die meisten Rot-Gold-Paare

gingen in der Senioren III Son-
derklasse Standard aufs Parkett.
Das Paar Lessmann/Hick zeigte
Kondition und machte den Tri-
ple-Sieg komplett. Ihren Ein-
stand in dieser Altersklasse ga-
ben Carola und Jörn Rusch mit
dem 5. Platz. Anette und Peter
Eckerle erreichten den 6. Platz.
Die Sportwartin des Vereins,
Rosi Pursche, die für einen rei-
bungslosen Turniertag viel Vor-
arbeit geleistet hatte, belegte
mit Jens Pursche den 9. Platz in
einem starken Feld.

Das gut eingespielte Turnier-
büro mit Andreas Gropp und
Harry Zirkel ließ sich nicht aus
der Ruhe bringen und rechnete
die Wertungen auch bei großen
Starterzahlen schnell aus. Die
Sieger der jeweiligen Turniere
bekamen vom Verein eine Fla-
sche Sekt. Auch das Catering
von Bianca Kogler und ihrem
Clubteam fand viel Zuspruch.

Der Vorstand und das ge-
samte Helferteam bekamen von
den Paaren und Zuschauern
viel Lob für diesen gelungenen
Sinsheimer Tanzsporttag. ug/tsc

Turniertänzer im Parkettglück
TSC ROT-GOLD: Gelungener Tanzsporttag in Sinsheim.

Siegerehrung der Klasse Sen III S Standard mit drei Paaren vom
Rot-Gold: 1. Lessmann/Hick, 5. Carola und Jörn Rusch, 6. Anette und
Peter Eckerle. BILD: UG/PRIVAT

Sönke Brenner

Eppingen. Die Hardwaldhalle
Eppingen wurde am vergange-
nen Sonntag zur großen Bühne
für die Handballstars von mor-
gen. Bei der VR-Talentiade der
weiblichen E-Jugend zeigten
rund 50 Nachwuchsspielerin-
nen aus den Reihen des TV Bad
Rappenau, der SG Heuchelberg
sowie des TB Richen eindrucks-
voll, wie viel Talent, Ehrgeiz und
Spielfreude bereits in ihnen
steckt.

Koordination vor dem Spiel
Doch bevor es auf Torejagd
ging, warteten anspruchsvolle
Aufgaben auf die jungen Athle-
tinnen. In drei Koordinations-
übungen – Hindernislauf, Mat-
tentunnel und Ballkoordination
auf der Bank – waren nicht nur
Schnelligkeit, sondern vor allem
Körpergefühl, Konzentration
und Geschicklichkeit gefragt.
Wer hier glänzen wollte, musste
balancieren, kriechen, springen
und gleichzeitig den Ball kont-
rollieren. „Das ist wie ein klei-

ner Abenteuer-Parcours“, mein-
te eine Teilnehmerin lachend,
nachdem sie sich durch den
Mattentunnel gekämpft hatte.

Tatsächlich sind genau sol-
che Übungen entscheidend für
die Entwicklung im Handball.
Sie fördern nicht nur die moto-
rischen Grundlagen, sondern
auch das Selbstvertrauen der
Kinder, neue Herausforderun-
gen zu meistern.

Spielfreude in der Halle
Im Anschluss wurde es spiele-
risch: Beim Funino und den
klassischen Handballspielen
konnten die Mädchen zeigen,
was sie mit dem Ball draufha-
ben. Schnelle Pässe, mutige
Torwürfe und überraschend
clevere Spielzüge sorgten für
Begeisterung auf den Rängen.
Hier zeigte sich, wer nicht nur
koordinativ stark ist, sondern
auch Spielverständnis und
Teamgeist mitbringt.

Ein besonderer Moment
wartete am Ende des langen,
aber rundum gelungenen Spiel-
tages: die Siegerehrung. Strah-

lende Gesichter gab es überall,
denn jede Teilnehmerin wurde
für ihren Einsatz belohnt. Ne-
ben Urkunden und Medaillen
durften sich die Teams auch
über neue Handbälle und eine
süße Überraschung freuen. Ein
herzliches Dankeschön ging da-
bei an die Volksbank Kraichgau,
die die Veranstaltung und die
Jugendarbeit großzügig unter-
stützte.

Für einige Talente war der
Tag damit noch nicht ganz vor-
bei. Vier Spielerinnen des Jahr-
gangs 2015 wurden von Sebasti-
an Fecker vom gastgebenden
TB Richen besonders ausge-
zeichnet: Nele Haug und Paula
Wolff vom TV Bad Rappenau
sowie Lina Krüger und Enna
Wiedner vom TB Richen haben
sich mit starken Saisonleistun-
gen für die nächste Bezirksrun-
de der VR-Talentiade qualifi-
ziert. Für sie beginnt nun das
nächste Kapitel – mit neuen He-
rausforderungen, stärkeren
Gegnerinnen und der Chance,
sich weiterzuentwickeln.

Kleine Talente,
große Träume
TB RICHEN: Handball-Nachwuchs begeistert bei VR-Talentiade.

Bei der VR-Talentiade in Eppingen zeigten Nachwuchsspielerinnen ihr Können in Koordination und Spiel.
BILD: SÖNKE BRENNER
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Sinsheim/Eppingen. Ostern steht
vor der Tür. Dann wird nicht
nur gebastelt, sondern auch ge-
backen. Da es nicht immer Tor-
ten oder Kuchen sein müssen,
sind kleine Törtchen eine will-
kommene Alternative. Die Ka-
rotten-Schoko-Muffins mit
Frischkäse-Topping wurden be-
reits ausprobiert – mit überzeu-
gendem Ergebnis: Sie gelingen
gut und schmecken köstlich.
Außerdem eignen sie sich wun-

derbar zum gemeinsamen Ba-
cken und Dekorieren, auch mit
kleinen Bäckern. 

Zutaten
K  200 Gramm
geraspelte Karotten
K 150 Gramm Mehl
K 50 Gramm Zucker
K 50 Gramm brauner Zucker
K 2 Eier
K 80 Milliliter Öl
K 2 Teelöffel Backpulver 

K 50 Gramm gemahlene Wal-
nüsse
K 1 Teelöffel Zimt
K 50 Gramm
Zartbitter-Schokotröpfchen
Für das Topping werden
300 Gramm Frischkäse und
150 Gramm Puderzucker ver-
wendet.

So gelingt die Zubereitung
Karotten, Eier und Öl werden in
einer Schüssel verrührt. In einer

weiteren Schüssel werden die
übrigen Zutaten vermischt. An-
schließend wird die Karotten-
masse untergezogen.

Der Teig wird auf zwölf Muf-
finförmchen verteilt. Falls ohne
Papierförmchen gebacken wird,
sollten die Formen vorher etwas
eingefettet werden. Im vorge-
heizten Backofen backen die
Muffins bei 180 Grad etwa 25
bis 30 Minuten. Danach gut

auskühlen lassen. Zum Schluss
wird der Frischkäse mit dem
Puderzucker gründlich verrührt
und die Muffins werden damit
überzogen. Wer möchte, kann
das Topping nach Belieben ein-
färben und die Muffins zusätz-
lich dekorieren.

Funfact zu Ostern
In Deutschland werden zu Os-
tern jedes Jahr deutlich mehr

Schoko-Hasen verkauft als
Schoko-Nikoläuse in der Ad-
ventszeit. Damit hat der Oster-
hase seinem winterlichen Pen-
dant in der Süßwarenwelt
längst den Rang abgelaufen. In
den Wochen vor dem Fest fül-
len die kleinen Figuren millio-
nenfach die Regale – in unter-
schiedlichsten Größen, Formen
und Geschmacksrichtungen.

red

Leckeres Rezept für die Feiertage
OSTERN: Karotten-Schoko-Muffins mit Frischkäse-Topping zum Nachbacken für kleine und große Bäcker. .

Karotten-Schoko-Muffins
BILD: LANDFRAUEN FEUDENHEIM
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Reichartshausen. Mitten auf ei-
nem schönen Platz in einem
kleinen Städtchen, eingerahmt
von ehrwürdigen alten Fach-
werkhäusern, entfaltete sich ei-
ne stimmungsvolle Szenerie
voller Leben und Staunen. Ne-
ben einem kleinen Karussell,
das mit seinem nostalgischen
Charme die Aufmerksamkeit
auf sich zog, boten weitere At-
traktionen den Besuchern reiz-
volle Augenblicke.

Besonders ins Auge fiel dabei
eine Frau auf Stelzen, die sich
hoch über das Geschehen er-
hob und mit ihrer prächtigen,
äußerst geschmackvollen Klei-
dung zu einer beinahe mär-
chenhaften Erscheinung wurde.

Die Kinder blickten mit großen
Augen zu ihr hinauf und ver-
weilten lange in bewundernder
Neugier. Zwischen historischem
Fachwerk, heiterem Treiben
und spielerischer Leichtigkeit
wirkte diese eindrucksvolle Ge-
stalt wie aus einer anderen
Welt. Ottmar Ossinger hat die-
sen besonderen Moment einge-
fangen, in dem sich die festliche
Atmosphäre des Platzes, die
kindliche Faszination und der
Zauber des Augenblicks auf
wunderbare Weise verbinden.
Haben Sie auch einen schönen
Blickwinkel? Einfach ein Bild
zusenden an die Redaktion:
nholzhaeusser@
haas-publishing.de red

Hoch über dem
bunten Treiben
BLICKWINKEL: Von Ottmar Ossinger.

Wie eine märchenhafte Figur ragt die Stelzenläuferin über den Platz
hinaus und zieht die Blicke der Kinder auf sich. BILD: OTTMAR OSSINGER

Sönke Brenner

Eppingen-Richen. Ein Hauch
von Nostalgie lag in der Luft,
dazu fröhliches Wiedersehen
und eine Predigt, die im Ge-
dächtnis bleibt: Am vergange-
nen Sonntag feierte die evange-
lische Kirchengemeinde in der
gut gefüllten Kirche in Richen
ihre Jubelkonfirmation. Zahlrei-
che Jubilare ließen es sich nicht
nehmen, noch einmal an den
Ort ihrer Konfirmation zurück-
zukehren.

Begegnungen
voller Erinnerungen
Ob 50, 60, 65 oder sogar
75 Jahre nach dem großen Tag:
Die Wege der ehemaligen Kon-

firmanden führten zurück in
„ihre“ Kirche. Viele hatten sich
lange nicht gesehen, umso
herzlicher fielen die Begegnun-
gen aus. Es wurde gelacht, ge-
staunt und in Erinnerungen ge-
schwelgt. Im festlichen Gottes-
dienst fand Pfarrerin Katja Bo-
nus eindrucksvolle Worte für
das, was viele ein Leben lang
begleitet hat: den Glauben.

Ein Bild, das nachwirkt
Mit einem ungewöhnlichen
Vergleich brachte sie ihre Zuhö-
rer zum Schmunzeln und zum
Nachdenken. Für manche sei
der Glaube wie ein großer, kräf-
tiger Baum, gewachsen über
viele Jahre, gepflegt und tief ver-
wurzelt. Für andere gleiche er

eher einem Kaktus: genügsam,
manchmal etwas stachelig, viel-
leicht nicht immer im Mittel-
punkt, aber dennoch lebendig
und widerstandsfähig. „Die
Kunst, einen Kaktus zu umar-
men“, so ließe sich diese Pers-
pektive wohl zusammenfassen.

Segen und bewegende
Momente
Denn der Glaube, so die Bot-
schaft, ist nicht immer bequem.
Er kann fordern, Fragen stellen
und auch mal pieksen. Doch
gerade darin liegt seine Stärke,
wenn man sich darauf einlässt.
Ein bewegender Moment folgte,
als den Jubilaren ihre Konfirma-
tionssprüche erneut zugespro-

chen wurden. Der persönliche
Segen, den sie einst als Jugend-
liche empfangen hatten, wurde
so nach Jahrzehnten noch ein-
mal lebendig.

Für musikalische Gänse-
hautmomente sorgte der Kir-
chenchor mit einem irischen
Segenslied: „Und bis wir uns
wiedersehen, halte Gott dich
fest in seiner Hand.“ Eine Zeile,
die an diesem Tag wohl viele
besonders berührte. Auch be-
sondere Lebensgeschichten
wurden sichtbar: So kehrten
zwei Schwestern, die bereits vor
75 Jahren konfirmiert worden
waren, gemeinsam an den Altar
zurück – ein beeindruckendes

Zeichen gelebter Verbunden-
heit und eines Glaubens, der
Generationen überdauert.

Nachklang des Festtages
Nach dem Gottesdienst war
noch lange nicht Schluss. Beim
anschließenden Beisammen-
sein wurde weiter erzählt, ge-
lacht und gefeiert – fast so, als
wäre die Zeit für einen Moment
stehen geblieben. Am Ende
stand die Erkenntnis: Ob als
kräftiger Baum oder als wider-
standsfähiger Kaktus – der
Glaube findet viele Wege, Men-
schen ein Leben lang zu beglei-
ten. Und manchmal braucht es
genau solche Tage, um das wie-
der bewusst zu spüren.

Zwischen Baum, Kaktus und
ganz viel Wiedersehensfreude
JUBELKONFIRMATION IN RICHEN: Ehemalige Konfirmanden kehren nach Jahrzehnten
an den Ort ihrer Einsegnung zurück und feiern einen bewegenden Gottesdienst.

Bei der Jubelkonfirmation in Richen kamen zahlreiche Jubilare in ihre Kirche zurück und feierten einen bewegenden Gottesdienst. BILD: SÖNKE BRENNER

Region. Rund 200 Teilnehmen-
de aus ganz Baden-Württem-
berg kamen kürzlich in Ober-
sulm-Willsbach zusammen, um
das Württembergische Schul-
schachfinale 2026 auszuspielen
und damit das Recht zu erlan-
gen, am Bundesturnier teilzu-
nehmen.

Mit dabei war auch ein Team
des Hartmanni-Gymnasiums,
das die Region Heilbronn ver-
trat. Die Spieler Joel Grötzinger,
Jannik Müller, Franz Mündörfer
und Clemens Unterseher, alle
aus der Klasse 5a, hatten das

Regionalfinale am 6. März ge-
wonnen und sich damit für das
Landesfinale in Obersulm qua-
lifiziert.

Erfolgreiche Qualifikation
Mit dem Sieg im Regionalfinale
sicherte sich das Quartett die
Teilnahme am Landesfinale.
Dort trat die Mannschaft gegen
Teams aus ganz Baden-Würt-
temberg an. Am Ende belegten
die Hartmanni-Fünftklässler
den siebten Platz im gesamten
Bundesland. Die Spieler gehö-
ren keinem Schachclub an.

Junger
Schachgeist
HARTMANNI-GYMNASIUM EPPINGEN: 
Fünftklässler vertreten die Region Heilbronn.

Das Team des Hartmanni-Gymnasiums vertrat die Region Heilbronn
beim Württembergischen Schulschachfinale 2026 in
Obersulm-Willsbach. BILD: ROBINSON CARVAJ

Eppingen. Kürzlich wurde das
Hartmanni-Gymnasium bei der
„Night of Code“ von 17 bis
23 Uhr erneut zum Treffpunkt
für informatikbegeisterte Schü-
ler der Klassen sieben bis zehn.
Nach einem inspirierenden
Auftakt mit einem Gastvortrag
von Lukas Held, dualer Student
bei SAP, der Einblicke in Beruf
und Zukunftsmöglichkeiten in
der Informatik gab, starteten die
Teilnehmenden in einen ab-
wechslungsreichen Abend vol-
ler Teamarbeit, Kreativität und
Programmierpraxis.

Praxis in kleinen Gruppen
Im Mittelpunkt standen neun
verschiedene Projekte, die von
Schülern der Oberstufe sowie

externen Unterstützern von
Dieffenbacher und SAP vorbe-
reitet und betreut wurden. In
kleinen Gruppen entstanden
Spiele, Programme und weitere
digitale Ideen – von ersten
Schritten mit blockbasierten
Sprachen bis hin zu anspruchs-
volleren Anwendungen. Für
neue Energie sorgte zwischen-
durch eine gemeinsame Pizza-
Pause, während eine Reakti-
ons-Challenge zusätzlich Spaß
und Abwechslung in den Abend
brachte. Ab 22 Uhr kamen die
Eltern in die Aula, wo die Grup-
pen ihre Ergebnisse präsentier-
ten und eindrucksvoll zeigten,
wie viel in wenigen Stunden
entstehen kann. Informatikkurs
J2 und Alexander Berchtold

Programmieren
bis Mitternacht
VIERTE „NIGHT OF CODE“

Bei der „Night of Code“ am Hartmanni-Gymnasium arbeiteten die
Teilnehmer in kleinen Gruppen an digitalen Projekten und präsentierten
ihre Ergebnisse am späten Abend. BILD: ALEXANDER BERCHTOLD

Kreis. Der Sozialausschuss des
Rhein-Neckar-Kreises hat sich mit
besseren Chancen für junge Men-
schen und Alleinerziehende auf
dem Arbeitsmarkt befasst. Das
Jobcenter erreichte 2025 alle Zie-
le: 3.940 Menschen wurden in Ar-
beit, Ausbildung oder Selbststän-
digkeit vermittelt, die Integrations-
quote lag bei 22,4 Prozent. Auch
die Zahl der Langzeitleistungsbe-
ziehenden blieb unter dem Soll.
85,5 Prozent der betreuten Schul-
abgänger erhielten eine Berufsbe-
ratung, bei Alleinerziehenden lag
die Integrationsquote bei 18,4 Pro-
zent. Für 2026 beschloss der Aus-
schuss einstimmig, beide Schwer-
punkte beizubehalten: frühe Be-
rufsorientierung und bessere Ar-
beitsmarktchancen für Alleinerzie-
hende.  rnk

Hilfe für
Alleinerziehende
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